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Die KEK ist in den Herbstferien bezugsfertig – 
Aus Energieschleuder wurde Vorzeigeobjekt

Kronberg (hmz) – Endlich die gute Nach-
richt für die Kronberger Elterninitiative Kin-
derhaus (KEK), die Erziehenden und die Kin-
der, denn in den Herbstferien ist der komplett 
sanierte Altbau in der Heinrich-Winter-Stra-
ße bezugsfertig. Das Haus wurde bis auf die 
Mauern entkernt, der Grundriss optimiert und 
dem gesetzlichen Energie- und Fördermittel-
standard angepasst. Noch sind die Arbeiten 
nicht abgeschlossen, die Wände bekommen 
noch ihren Feinschliff, Böden werden ver-
legt, die Decken werden verkleidet und die 
Endmontage der Elektro- und Sanitäranlagen 
steht noch aus. 
Bis zum Einzugstermin steht alles. Im Ein-
gangsbereich sind die Garderobe, Technik-
Räume und die Betriebsküche untergebracht, 
im oberen Stockwerk wurden die größten 
Räume zugunsten von Personal- und Bespre-
chungsräumen sowie Schlaf- und Nebenräu-
men, die zuvor nicht vorhanden waren, ver-
kleinert. 

Aus einer „Energieschleuder aus den 1970er 
Jahren ist ein modernes, energieeffizientes, 
helles und sehr großzügiges Gebäude gewor-
den“, erklärt Oliver Scheu, Leiter des Fach-
referats Technisches Gebäudemanagement, 
der die Sanierungsarbeiten von Beginn an 
betreut, die federführend vom Architektur-
büro Michael Müller aus Wiesbaden ausge-
führt werden.  Damit die Sanierungsarbeiten 
überhaupt beginnen konnten, ist das gesam-
te Team mit den Kindern und dem Mobiliar 
am 15. August 2022 von der Heinrich-Win-

ter-Straße in ein Übergangsquartier nach 
Oberhöchstadt umgezogen. Zuvor wurden 
die ehemaligen Umkleiden des Fußballver-
eins im Haus Altkönig so umgebaut, dass ein 
Kitabetrieb möglich ist. Die älteren Kinder-
garten- und Hortkinder wurden übergangs-
weise im Obergeschoss des Jugendzentrums 
untergebracht. Die KEK besuchen derzeit 74 
Kinder, betreut von 20 pädagogischen Fach-
kräften. Zum einen in den drei Krabbelgrup-
pen und zum anderen in den altersgemischten 
Gruppen. 

Viel Geduld gefragt
Seit dem Auszug war von den Betroffenen 
selbst, in den politischen Gremien und im 
Fachreferat viel Geduld gefragt. Ursprünglich 
wurde von einer 15-monatigen Umbauzeit 
ausgegangen.  Doch „die wirtschaftliche Ver-
gabe von Aufträgen in der aktuellen Markt-
lage war sehr schwierig und zeitaufwändig“. 
Konkret hieß das: Die Arbeiten für Sanitär-
bereiche, Heizungsinstallation, Wärmepum-
pe und die Photovoltaik-Anlage und weitere 
mussten immer wieder aufgehoben, neu aus-
geschrieben oder final im Rahmen eines Ver-
handlungsverfahrens vergeben werden. Das 
bedeutet, dass sich öffentliche Auftraggeber 
an ausgewählte Unternehmen wenden und 
mit einem oder mehreren über Angebote ver-
handeln können. Ein langwieriges Verfahren 
und bereits daraus ergab sich, dass die zuvor 
geplanten Fristen nicht mehr eingehalten wer-
den konnten.

Klimaschutz
„Wir haben es tatsächlich geschafft, im Rah-
men des Budgets von insgesamt 3,1 Millionen 
Euro zu bleiben. Zusatzkosten in der Gebäu-
detechnik konnten durch erhöhte Fördermit-
tel aufgefangen werden. In der Summe sind 
auch die Umbaukosten für die Ersatzunter-
bringung enthalten. Die umgebauten Räum-
lichkeiten kommen nachfolgend den Vereinen 
zugute.
Die Alternative, eine Containerlösung, wäre 
wesentlich teurer geworden – und das Geld 
wäre weg gewesen“, erklärt Scheu. 
Auslöser für die umfassende Modernisierung 
des KEK-Altbaus war eine Begehung durch 
den vorbeugenden Brandschutz und der in 
diesem Zusammenhang geforderte und er-
forderliche zweite bauliche Rettungsweg über 
ein zusätzliches Treppenhaus.  Weiterhin sind 
zukünftig die Gruppen- und Funktionsräu-
men miteinander verbunden, um im Notfall 
aus jedem Raum beide Treppenhäuser errei-
chen zu können.

Doch zunächst standen vor der Komplett-
sanierung die dringlichsten Maßnahmen 
aus dem Mängelbericht aus dem Jahr 2019 
an, so wurden die Not- und Rettungsweg-
beleuchtung erneuert und vernetzte Rauch-
melder installiert. Seit die hessische Landes-
regierung im Jahr 2015 ihre ambitionierten 
Klimaschutzziele für Hessen verkündet und 
die Stadt Kronberg die Erstellung eines in-
tegrierten Klimaschutzkonzeptes beschlos-
sen hat, werden kontinuierlich kommunale 
Liegenschaften energetisch saniert. Dies mit 
dem Ziel, deren Energieeffizienz zu steigern. 
Hierfür wurde ein Förderantrag im Rahmen 
der Kommunalrichtlinie gestellt und das 
neue KEK-Gebäude erfüllt zukünftig alle 
Kriterien. Für die Maßnahme wurden durch 
das Land Hessen Fördermittel in Höhe von 
555.000 Euro für die energetischen Sanierun-
gen bewilligt. 
Die komplette Hülle ist saniert, das Gebäude 
wird mit einer Wärmepumpe auf dem Dach 
beheizt, ausgestattet mit Photovoltaik und So-
larthermie. Wenn die Anlage es nicht schafft, 
das Gebäude wirtschaftlich zu erwärmen, et-
wa bei starkem Frost, schaltet sich eine kleine 
Gasheizung für die Spitzenlast dazu. Es gibt 
eine dezentrale Lüftung mit Wärmerückge-
winnung und nächtlicher Kühlung. Für die 
umfangreiche Sanierung der Sanitäranlagen, 
allgemeine Ausstattung und das optimierte 
Raumkonzept wurden weitere Fördermittel 
beantragt.
„Die Baukosten bei der aktuellen Markt-
lage im Rahmen zu halten war eine extrem 
schwierige Herausforderung, die wir gemeis-
tert haben“, freut sich Scheu. Die Politik und 
den Stadtsäckel dürfte es freuen.

Noch stehen die Gerüste, aber bis zu den Herbstferien soll alles abgeschlossen sein. � Fotos: Muth-Ziebe

v.l.n.r. Oliver Scheu und Michael Müller

Die Fassade von der Gartenseite aus

Die Fichtegickel eröffnen 
ihre Theatersaison

Oberhöchstadt (kb) – Die Fichtegickel 
eröffnen mit der Komödie „Alles auf 
Krankenschein“ von Ray Cooney ihre 
diesjährige Theatersaison. Die Premiere 
findet am Freitag, 18. Oktober, um 20 Uhr 
wie gewohnt mit einem vorherigen Sekt-
empfang statt. Die  weiteren Vorstellungen 
sind an den Samstagen 19. und 26. Okto-
ber, jeweils um 20 Uhr, am Sonntag, 27. 
Oktober, um 17 Uhr und am Samstag, 2. 
November, um 20 Uhr. Alle Vorstellungen 
finden wie immer im Haus Altkönig statt. 
Der offizielle Karten -Vorverkauf beginnt 
am 1. November und wird durchgängig 
bis zur letzten Vorstellung laufen. Anmel-
dungen werden unter der Telefonnummer 
06173/9997640 oder Kartenbestellung@
kv02.de angenommen. 
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 15.08.

Fr., 16.08.

Sa., 17.08.

So., 18.08.

Mo., 19.08.

Di., 20.08.

Mi., 21.08.

Goldbach Apotheke 
Hauptstraße 67, Eppstein
Telefon: 06198 9628

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174 63737

Sonnen Apotheke 
Am Kirchplatz 1, Kelkheim 
Telefon: 06195 2266

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174/21264

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach 
Telefon: 06196 779980

Apotheken-
Dienst

© Sony Music Entertainment Germany 
GmbH / Buch: Joachim Ziebe / Illustration 
Christian Bumba

Kopfkino für die Ohren – Hui Buh spukt durch die Kinderzimmer: 
Joachim Ziebe ist Hörspiel-Autor und sorgt für Nachschub

Kronberg (hmz) – „Manche Leute sagen, es 
gibt Gespenster, manche sagen, es gibt keine 
Gespenster. Ich aber sage: Hui Buh ist ein Ge-
spenst.“ Der Hörspiel-Klassiker, der wohl in 
keinem Kinderzimmer in den 70er und An-
fang der 80er Jahre gefehlt hat, durchlebte 
ein gespenstisches Vorleben: Hui Buh, das 
Schlossgespenst, erdacht von Erfolgsautor 
Eberhard Alexander Burgh, erblickte als Ein-
zelhörspiel auf einer Langspielplatte das Licht 
der Welt, und zwar schon in den 60er Jahren.
In den späten 70er und Anfang der 80er Jahre 
wurde die Serie mit den legendären Schau-
spielern und Sprechern Hans Clarin und Hans 
Paetsch, dem „Märchenonkel der Nation“, 
fortgesetzt, dann nach 23 Folgen wieder un-
terbrochen, bis schließlich die Geisterstunde 
im Oktober 2007 schlug und das Hörspiella-
bel „Europa“ neue Folgen mit neuer Beset-
zung ankündigte. 
Im Januar des Jahres 2008 war es dann so 
weit: Verwünscht seit über 400 Jahren darf 
Hui Buh wieder allnächtlich hoch droben in 
der Fledermausturmkammer aus seiner alten, 
vermoderten Holztruhe  steigen, um mit seiner 
rostigen Rasselkette weiter auf Schloss Bur-
geck schaurig umherzuspuken ... Das ebenso 
aufbrausende wie tollpatschige Schlossge-
spenst Hui Buh hat bis heute nicht an Charme 
verloren. Neue Inhalte, neue Sprecherinnen 
und Sprecher, wie Stefan Krause, Christoph 
Maria Herbst, Andreas Fröhlich und Ulrike 
Stürzbecher sowie neue Autoren, wie aktuell 
Christian Gailus und Joachim Ziebe, setzen 
die Erfolgsgeschichte, an der auch Dirk Ah-
ner mitgeschrieben hat, fort.

Morchelmief und Ofenruß
Joachim Ziebe, der mit seiner Familie in 
Kronberg lebt, fand nach seinen Studiengän-
gen Germanistik und Sinologie sehr schnell 
zu seiner Begabung, schrieb und produzier-
te neben seiner Anstellung im Konfuzius-

Institut in Frankfurt die ersten Hörspiele. 
„Meine Welt dreht sich um Wohlfühl-Geister 
und mein chinesisches Gespenst heißt Tiao 
Tiao.“ Im Oktober erscheint mit dieser Figur 
ein gleichnamiges bilinguales Kinderbuch. 
„Damit fing eigentlich alles an“, erinnert sich 
Joachim Ziebe. Er sammelte Erfahrungen im 
Sounddesign und der Dialogregie und grün-
dete schließlich seinen kleinen Verlag „Die 
Hörkastanie.“ Er produzierte eine erste Fol-
ge der Serie „Hugos Mitternachtsparty“. Die 
zweite Folge „Das Spukschlossschnäppchen“, 
das mitunter in Anlehnung an die wahren Be-
gebenheiten rund um die Kronberger Burg 
erdacht wurde, erscheint ebenfalls noch in 
diesem Jahr. Es folgte eine Auftragsproduk-
tion für eine Ernährungsberaterin unter dem 
Titel „Käpt’n Kohlrabi und die Reise mit der 
Gemüseflotte“. Schließlich wurde Joachim 
Ziebe von seinem Freund Ivar Leon Menger, 
einem renommierten Produzenten, Hörspiel-
autor und Schriftsteller an das Erfolgs-Hör-
spiellabel „Europa“ empfohlen. „Ivar ist mein 
enger Freund und so etwas wie mein Mentor, 
und so manches Brainstorming mit ihm hilft 
bei der schwierigen Ideenfindung. Hui Buh ist 
eine Mischung aus Magie, lustigem Grusel, 

Menschen- und Geisterwelt, skurril, witzig, 
geheimnisvoll und irgendwie komisch. Die 
menschlichen Charaktere, die in diese Geis-
terwelt reisen möchten, müssen sich zumin-
dest in ein Bettlaken oder Lumpen hüllen und 
sich mit stinkendem Morchelmief und Ofen-
ruß einreiben, um nicht als Sterbliche aufzu-
fliegen.“ 

„Die falsche Sophie“ 
Hinter mancher Geschichte steckt eine lite-
rarische Vorlage, deren inhaltliche Thematik 
zwar aufgegriffen, aber neu entworfen und 
interpretiert wird. „Das Schöne an Hörspielen 
ist, dass sie uns in andere Welten eintauchen 
lassen. Dabei kommt es vor allem darauf an, 
Geschichte und Atmosphäre zu transportie-
ren, ohne sich von der Vorlage zu entfernen. 
Das, was als Stimmung in Textform in mei-
nem Skript steht, muss mittels Geräuschen, 
Stimme und Musik transportiert werden“, 
sagt Joachim Ziebe.

Die Dialoge werden später von Schauspie-
lern eingesprochen. Atmosphäre und Hinter-
grundinformationen spricht in der Regel ein 
Erzähler. Bestimmte Handlungselemente hin-
gegen werden als Geräusche umgesetzt. Hier 
sind Details wichtig. Außerdem kommt Mu-
sik als Untermalung dazu. „Die Musik wurde 
eigens für unsere Hui Buh-Serie komponiert 
und bombastisch vom Berliner Symphonie-
orchester eingespielt. Im Studio Stil werden 
die Hörspiele unter der Regie von Christian 
Hagitte und Simon Bertling  mit aufwendiger 
akustischer Geräuschkulisse dramatisch in-
szeniert.“ 

Ideenfindung
Als Autor ist es Joachim Ziebes Aufgabe, 
eine Grundidee zu finden, in eine Abfolge 
von Handlungen einzubetten und daraus eine 
plausible Geschichte zu kreieren. Mindestens 
fünf bis sechs unterschiedliche Charaktere 
müssen dabei pro Folge so aufeinander abge-
stimmt sein, dass sie fast gleichzeitig präsent 
sind. „Dabei sind Abstimmungen und ein in-
tensiver Austausch immens wichtig. Unsere 
Produktmanagerin und Redakteurin Hilla 
Fritzen hilft mir sehr mit Themenvorschlägen 
und natürlich auch mit einem kritischen und 
konstruktiven Input.“ Im September erscheint 
eine neue Hui Buh-Folge: „Die falsche So-
phie“. Kann eine Kiste des Zauberers Konrad 
tatsächlich Menschen verschwinden und wie-
der auftauchen lassen? Tommy, Sophie und 
Hui Buh probieren es aus. Mit fatalen Folgen: 
Sophie verhält sich mehr als merkwürdig, 
nachdem sie in der sogenannten Zauberla-
de gesessen hat. Ist sie überhaupt noch sie 
selbst? Bei dem Versuch, Licht ins Dunkel zu 
bringen, stellt sich heraus, dass ausgerechnet 
König Julius einen furchtbaren Fehler began-
gen hat, der alles nur noch schlimmer macht. 
Können die Freunde herausfinden, was mit 
Sophie geschehen ist, und wird sie je wieder 
die Alte sein? „Ein Spaß für Kinder ab sechs 

Jahren und natürlich auch für jung gebliebene 
Erwachsene. Rund 80 Minuten Hörspielfreu-
de“, da ist sich Joachim Ziebe sicher. Trotz 
zeitgemäßen Covers kommen die Geschich-
ten wundervoll nostalgisch daher, es gibt 
noch Kutschen, Gaslaternen, alte Wirtshäuser 
und knatternde Automobile. Es bleibt zu hof-
fen, dass das einzige behördlich zugelassene 
Gespenst auf Schloss Burgeck, Hui Buh, noch 
lange mit seiner rostigen Rasselkette durch 
die Kinderzimmer spukt.

Der chinesische Hui Buh	
� Foto: Drachenverlag

Joachim Ziebe�  Foto: Muth-Ziebe

Ein früheres, noch sehr nostalgisches Cover. © Sony Music Entertainment Germany GmbH

Alle Stationen unter einem Dach:  
Vitos Hochtaunus ordnet Versorgung neu

Hochtaunus (kb) – Vitos Hochtaunus struktu-
riert sein Gesundheitsangebot im Hochtau-
nuskreis neu. Ziel ist es, alle stationären Leis-
tungen an einem Standort zu konzentrieren 
sowie zusätzlich mehr ambulante und tages-
klinische Angebote zu machen. Dafür steht 
nun der Zeitplan fest: Im Oktober dieses Jah-
res sollen alle Umstrukturierungsmaßnahmen 
abgeschlossen sein.

Neue Räume
Die Stationen, die Vitos aktuell im Waldkran-
kenhaus Köppern betreibt, werden nach Bad 
Homburg umziehen. Das stationäre Angebot 
von Vitos Hochtaunus wird damit auf dem 
Bad Homburger Gesundheitscampus zusam-
mengeführt und konzentriert. Die jetzt noch 
stationär geführte Klinik für Psychosomatik 
Bad Homburg wird ihre Leistungen künftig in 
neuen Räumen im Zentrum von Bad Homburg 
rein teilstationär und ambulant anbieten. Nach 
Abschluss der Umzüge wird es in der Vitos 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie auf 
dem Gesundheitscampus zwei akutpsychiatri-

sche, eine gerontopsychiatrische sowie jeweils 
eine Station für Alkohol- und Medikamenten-
abhängigkeit und für an einer Depression be-
ziehungsweise einer Traumafolgestörung er-
krankte Menschen geben. In dem aufgewerteten 
Wahlleistungsbereich können privatversicher-
te sowie zusatzversicherte Patienten und 
Selbstzahler ein hochwertiges Komfortange-
bot buchen. Das Gebäude ist für bis zu 120 
Patienten ausgelegt.

Tagesklinik
Eine psychosomatische Tagesklinik mit 25 
Behandlungsplätzen sowie eine psychosomati-
sche Ambulanz werden Anfang Oktober im 
Gebäude „Marienbader Höfe“, direkt gegen-
über vom Bad Homburger Bahnhof, eröffnen. 
Dort laufen aktuell die Umbau- und Moderni-
sierungsmaßnahmen auf Hochtouren. Die psy-
chosomatische Station wird komplett in das 
teilstationäre und ambulante Angebot am 
Standort „Marienbader Höfe“ überführt. Das 
eingespielte Team um Oberarzt Dr. Roland 
Stolte und Klinikdirektor Dr. Thorsten Bra-

cher freut sich darauf, seine Patienten in einem 
veränderten tagesklinischen Behandlungsset-
ting mit modernen Therapieverfahren versor-
gen zu können. 

Behandlungsteam
Neben der Psychosomatik wird auch das Team 
der Behandlung Zuhause Bad Homburg ein-
ziehen und von dort aus Patienten aus Bad 
Homburg und Oberursel zuhause aufsuchen 
und stationsäquivalent behandeln.
Servet Dag, Geschäftsführer von Vitos Hoch-
taunus, sagt: „Unser Ziel ist es, psychisch er-
krankten Menschen genau dort ein Angebot zu 
machen, wo sie es nachfragen und ihnen den 
Zugang so niedrigschwellig wie möglich zu 
gestalten. 
Dafür ist eine Neuordnung unserer psychiatri-
schen und psychosomatischen Angebote not-
wendig. Vor allem die zentrale Lage und die 
hervorragende Erreichbarkeit mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln sind perfekte Vorausset-
zungen für den Betrieb einer Tagesklinik und 
einer Ambulanz“, so Dag.



15. August 2024	 KRONBERGER BOTE� KW 33 - Seite 3

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 16: Der Zugewinnausgleich
von Andrea Peyerl
Der Zugewinn betrifft das Vermögen und ist das „Plus“, das jeder 
Ehepartner während der Ehe erwirtschaftet hat. 
Vermögenswerte sind beispielsweise Immobilien, Sparguthaben 
aller Art, Aktien, Unternehmen / Praxen oder Beteiligungen hieran, 
Guthaben in Bausparverträgen und Lebensversicherungen, aber 
auch wertvolle Sammlungen. Vorhandene Schulden werden 
selbstverständlich in Abzug gebracht. Der jeweilige Vermögens-
wert gehört dem Ehegatten, auf dessen Namen er geführt wird. 
Lautet das Bankkonto auf Ihren Namen, steht das Guthaben in 
Ihrem Alleineigentum. Wird das Konto auf „Eheleute“ geführt, 
steht das Guthaben jedem Ehepartner hälftig zu. 
Dieser Grundsatz gilt für alle Vermögenswerte. Daraus folgt, 
dass jeder Ehepartner sein Vermögen hat und damit auch seinen 
persönlichen Zugewinn. Das ist der Grundsatz des gesetzlichen 
Güterstandes, der sogenannten Zugewinngemeinschaft.

Ein Zugewinnausgleich kann also immer dann geltend gemacht 
werden, wenn Sie ohne Ehevertrag im gesetzlichen Güterstand 
gelebt haben und beidseitig Vermögenswerte vorhanden sind. 
Der Zugewinnausgleich erfolgt anlässlich einer Trennung und 
Scheidung nicht automatisch. Er muss aktiv geltend gemacht 
werden. 

Fortsetzung zum Thema Zugewinnausgleich am Donnerstag, 
dem 29. August 2024.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Music-Academy-Ortega
Für Kronberg und Umgebung 

Beratung und Probeun-
terricht für Kinder und 

Erwachsene, bei Vorhan-
densein eines Instrumentes 
kostenlos, für Anfänger und 

Fortgeschrittene.
Instrumente: Klarinette, Saxo-

phon, Percussion cubana, 
Klavier, Keyboard, Bass elekt-
rische und akustische Gitarre.
Projekt Leitung: L. F. Ortega

Kontakt zur Zeit: 
0175 / 826 11 37

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Seniorenheim Rosenhof, 
Am weißen Berg 7
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Altkönigstift, Feldbergstraße 13
EDEKA
Seniorenstift Hohenwald, 
Oberurselerstraße 73
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-Gebiet

seit 170 Jahren und jedes Jahr aufs Neue.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter 
finden

Job suchen

Jobmailer
 abonnieren

Angelino Caruso
Mediaberater
06174/9385 66     caruso@hochtaunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Herbstmarkt fällt aus –  
BDS-Vorstand sucht nach neuem Format

Kronberg (hmz) – Der Bund der Selbststän-
digen (BDS) hat die Konsequenzen aus rück-
läufigen Besucher- und Teilnehmerzahlen in 
den vergangenen Jahren gezogen. In diesem 
Jahr wird es daher keinen „kronberg-er-le-
ben-Herbstmarkt 2.0“ geben und vorerst wird 
er auch in bisheriger Form nicht mehr statt-
finden.
„Der Vorstand hat sich diese Entscheidung 
nicht leicht gemacht, zumal damit eine sehr 
lange Tradition verbunden ist“, betont BDS-
Vorsitzender Andreas Wonnenberg. Der 
Verein habe sich intensiv mit der Frage be-
schäftigt, ob diese Art Gewerbemarkt noch 
zeitgemäß sei, zudem sei das Wetter immer 
ein Risikofaktor gewesen und das Interesse 
sowohl auf der einen als auch auf der anderen 
Seite zunehmend erlahmt. „Die Mitarbeiter-
motivation, auch sonntags den Standdienst zu 
übernehmen, gestaltete sich schwierig und die 
Bereitschaft ließ merklich nach.“ Keine güns-
tige Voraussetzung also für eine Fortsetzung. 
Diese Entwicklung sei in den letzten Jahren 
zunehmend spürbar gewesen, so Wonnen-
berg.  Der BDS-Vorstand habe deshalb bereits 
Gespräche mit der Stadtverwaltung und dem 
Stadtmarketing geführt; ein informelles Ge-
spräch ausschließlich zu diesem Thema habe 
es auch gegeben. Ergebnisse seien kurzfristig 
allerdings nicht zu erwarten gewesen. Den-
noch setze der Vorstand weiterhin auf eine 
Gesprächsbereitschaft.
„Unser Anliegen ist es, weiterhin präsent zu 
sein, ein Konzept zu entwerfen, neue Ideen 
auf den Tisch zu legen und mit neuen Koope-
rationspartnern ein überzeugendes Format 
auf den Weg zu bringen“, so Wonnenberg. 
Ideen seien dabei nicht das Problem, die Um-
setzung müsste aus seiner Sicht auf neue Fü-
ße gestellt werden. Das heißt, Synergieeffekte 
künftig passgenauer abzustimmen und Res-
sourcen schonend zu planen. „Die Netzwerke 
und Verbindungen sind vorhanden, auch wir 
werden uns als Partner anbieten und zusam-
men mit den Vereinen Symbiosen zum gegen-
seitigen Nutzen bilden.“ Der BDS hat sich für 

dieses Jahr erst einmal auf speziellere The-
men fokussiert und dies kommt gerade bei 
kleineren Veranstaltungen zur Geltung. Und 
dafür gibt es bereits erste Beispiele:
Am 24. August ist der lange Samstag in Kron-
berg zum Abschluss der Ferien bis 21 Uhr.
Termin für den „SID – Selbständige im Dia-
log“ ist am 5. September um 19.30 Uhr zum 
Thema „E-Rechnung“, die ab dem Jahr 2025 
zwingend wird. Treffpunkt ist im „Weinberg.“
Für den 12. September ist „Grillen auf der 
Burg“ um 18 Uhr geplant, organisiert von den 
Kronberger Handwerkern.
Zur After Work Party wird am 19. Septem-
ber, von 18.30 bis 21.30 Uhr ins  Bürgerbüro 
eingeladen, organisiert von den Freien Unter-
nehmerinnen Kronberg und dem Stadtmarke-
ting.
Am  20. September findet wieder die Ausbil-
dungsbörse in der Stadthalle statt. Von 14.30  
bis 17.30 Uhr präsentieren sich Unterneh-
men und Betriebe. Mit dabei ist neben der 
Altkönigschule diesmal auch die Feldberg-
schule und „wir hoffen, künftig auch noch 
weitere Schulen aus dem Kreis dazu motivie-
ren zu können“, sagt Wonnenberg. Ohnehin 
ist hier jede(r) eingeladen, der sich gerade als 
Schüler(in) informieren möchte.
Der BDS wird aktiv am 21. September beim 
Fest der Vielfalt in Kronberg teilnehmen, der 
Einzelhandel präsentiert sich mit einem lan-
gen Samstag bis 19 Uhr.
Im Jahr 1990 hat der Verein neben Handwer-
kern und Gewerbetreibenden auch Dienstleis-
ter und Freiberufler unter sein Dach genom-
men und „firmiert“ seitdem als BDS - Bund 
der Selbstständigen Kronberg im Taunus e.V. 
Die Organisation und Durchführung der ver-
kaufsoffenen Sonntage, vieler Märkte, wie 
zum Beispiel das Herbstfrüchte- oder das 
Erdbeerfest, und vor allem der Kronberger 
Herbstmarkt lockten viele Besucher nach 
Kronberg. Sie waren und sind eine feste Grö-
ße im Terminkalender. Mit einem zeitgemä-
ßen Format könnte eine neue Ära eingeläutet 
werden. 

Ferienprogramm im Hessenpark – 
 „Drei Backöfen, drei Jahrhunderte“

Neu-Anspach/Kronberg (kb) – Mit drei 
Backöfen durch drei Jahrhunderte. Brotba-
cken war früher eine Domäne der Frauen 

und überdies zentraler Bestandteil der Selbst-
versorgung auf dem Land. Die historischen 
Hessenpark-Hausfrauen zeigen, welchen 
Stellenwert „unser täglich Brot“ im bäuerli-
chen Haushalt hatte und nehmen Besuche-
rinnen und Besucher an offener Herdstelle, 
am Sparherd und im Backhaus mit auf eine 
kulinarische Zeitreise der Sinne. Kinder ab 
sechs Jahren können ins Jahr 1928 hüpfen und 
Frieda Sommer im Haus aus Eisemroth beim 
Brötchenbacken helfen. Oder sie gehen Tante 
Albertine im Jahre 1779 beim Backen in der 
Tortenpfanne zur Hand. Dies geschieht am 
offenen Feuer im Haus aus Frankenbach. Im 
Backhaus benötigt Frieda Sommers Schwes-
ter Toni die Unterstützung fleißiger Besucher 
beim Backen kleiner Roggenbrote im Holz-
backofen. Das Backwerk kann danach ver-
zehrt oder mitgenommen werden.
Gebacken wird von Montag bis Freitag je-
weils ab 11 Uhr. Die nächsten Runden starten 
dann um 12.30, 14 und 15.30 Uhr. Die Durch-
gänge dauern jeweils eine Stunde, pro Station 
können bis zu zehn Kinder mitmachen. Feri-
enprogramm „Drei Backöfen, drei Jahrhun-
derte“ dauert von Montag 19. bis Freitag, 23. 
August von 11 bis 17 Uhr.

Zum Ferienende dreht sich im Hessenpark 
alles ums Backen. �Foto: Iris von Stepahnitz
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Der Arbeitskreis „Grün“ hält auf der Burg die Balance  
zwischen natürlicher und gestalteter Schönheit

Kronberg (hmz) – Die „grünen Greise“ auf 
dem insgesamt 18.000 Quadratmeter großen 
Burgareal dominieren den üppigen Hecken- 
und Pflanzensaum rund um das historische 
Wahrzeichen der Stadt und, anders als die 

Mauern, scheinen sie den vielen Jahrhunder-
ten unbeschadet zu trotzen: Meterdicke Stäm-
me, weit ausladende Kronen und teils tief 
gefurchte, knorrige Rinde – ihr Alter haben 
sie würdig in holzige Falten gelegt. Das ist 
das Reich des Arbeitskreises „Grün“, dessen 
Vorstand und Sprecherin Marlies Lendzian-
Coane zu Recht auf die vielen positiven Ver-
änderungen hinweist, die das grüne Gesicht 
der Burg in der Jetztzeit prägen. Es ist das 
Werk des mitgliederstärksten aktiven Arms 

des Burgvereins im ehrenamtlichen Bereich, 
der die gesamte Optik maßgeblich prägt. Die 
Ergebnisse begleiten auf Schritt und Tritt bis 
in die entlegensten Winkel. Für die vielen 
Gäste, die in jedem Jahr die Burg besuchen, 
öffnen sich Blickachsen, die zum einen die 
historische Gestaltung spiegeln und zum an-
deren auch die neuen, zeitgemäßen Gartenge-
staltungen freigeben.
Der Arbeitskreis „Grün“ hat durch seine Ar-
beit Oasen der Erholung geschaffen, die im-
mer wieder ein lohnendes Ausflugsziel sind, 
gerade in den Ferien. Zeit also, wieder einmal 
einen Blick hinter die Gartenkulissen zu wer-
fen.  Um diese lebendigen Gesamtkunstwerke 
aus gestalteter Natur und Architektur zu er-
halten, sind Sachverstand, Gespür und viele 
pflegende Hände nötig. „Die Bewahrung his-
torischer Grünanlagen ist sehr anspruchsvoll. 
Sie bergen historische Kunst- und Naturschät-
ze, und wir müssen die Balance zwischen na-
türlicher und gestalteter Schönheit finden“, 
erklärt Marlies Lendzian-Coane, die im Rah-
men eines kleinen Rundgangs auf der Burg 
die grünen Kleinode erläutert. Und es wird 
deutlich, wie groß fachliches Verständnis und 
Wissen um historische Zusammenhänge und 
deren Bedeutung für den Erhalt dieser Anla-
gen sein müssen 

Naturgärten
Dabei stellen die drei gestalteten Bereiche 
wie der Lehrergarten, der Prinzengarten und 
das Dreiecksbeet auf dem Weg zur Oberburg 
nur einen kleinen Teil des Burggeländes dar, 
„zum Glück, da sie in der Pflege für die Eh-
renamtlichen sehr arbeitsintensiv sind. Da ist 
es gut, dass die anderen Burggärten nur ei-
ne moderate Betreuung und Pflege beanspru-
chen“, sagt Marlies Lendzian-Coane.  Dazu 
zählen jäten, Wege und Treppen pflegen, Wie-
sen mähen, Hecken und Sträucher schneiden, 
Sämlinge, Brombeeren und Brennnesseln 
roden – „es gibt das gesamte Jahr über viel 
zu tun“. So lädt der stille Eibenhain als natur-
geschützter Landschaftsbestandteil die Besu-
cherinnen und Besucher auf einen schattigen 
Rundweg ein, „um in die Mystik und Ge-
schichte der ältesten Bäume auf dem europä-
ischen Kontinent einzutauchen“. Ein weiterer 
Rundweg führt um die Oberburg, vorbei an 
sonnigen Insektenwiesen und dem lauschigen 
Margarethen-Plätzchen durch einen schat-
tigen Kiefernhain zum Platz unter den Ze-
dern: Hier laden Bänke unter den mächtigen 
200-jährigen  Exoten zu einer weiteren Aus-
sicht auf Frankfurt und seinen Norden ein. 
Und die natürlichen Burggärten sind schön 
und immer einen Besuch wert. Insgesamt 
zeigt sich im Umgang mit dem historischem 
Grün, dass auch hier keine allgemeingültigen 
Handlungsweisen angewendet werden kön-
nen und im Einzelfall entschieden werden 
muss. „Stützen unseres Bestrebens, professi-
onell zu arbeiten, sind unsere Mentoren und 
Ratgeber für die einzelnen Themenbereiche 
wie die Natur mit ihrer Botanik und Fau-

na, der Natur- und Denkmalschutz und un-
ser gärtnerisches Arbeiten unter Beachtung 
der Besonderheiten in Historischen Gärten.“ 
Der Arbeitskreis „Grün“ holt sich daher für 
die  Arbeiten den Rat von Expertinnen und 
Experten ein: Dazu zählen Bettina Claus-
meyer-Ewers, Landschaftsplanerin Histori-
sche Gärten, Peter Vornholt, Schlossgärtner 
Schlosspark Bad Homburg, Manfred Wessel, 
pensionierter technischer Direktor Botani-
scher Garten Frankfurt, Maria Hartmann, 
Wildbienen-Expertin und Daniel Neubachen 
sowie Graham Burtoft, beide Ornithologie-
Experten. 

Gartengeschichte
Wie sich der Zeitgeschmack in Sachen Grün 
in den letzten 1.000 Jahren gewandelt hat, 
zeigt die Gartenkunst en miniature im soge-
nannten Lehrergarten, der zurzeit allerdings 
für die Öffentlichkeit nicht zugänglich ist und 
daher etwas vernachlässigt wird. Der Grund 
dafür ist, dass die zum Garten hin stehende 
Mauer der Burgkapelle deutlich sichtbare 
Schäden aufweist und damit eine Gefähr-
dung darstellt. Die Bruchstellen sind zwar 
durch ein Baugitter geschützt, ein Risiko will 
allerdings niemand eingehen. In mühevol-
ler Arbeit ist es seinerzeit dem Arbeitskreis 
Schritt für Schritt gelungen, auf einem recht 
schmalen Streifen entlang der Burgmauer 
historische Gemüsesorten anzupflanzen so-
wie Themenbeete anzulegen, die „1.000 Jahre 
Gartenkultur“ veranschaulichen sollen. „So-
lange der Lehrergarten noch für die Öffent-
lichkeit geschlossen ist, wenden wir uns den 
anderen Burgarealen zu.“

Schmuckgärten
Eine ganz andere Welt erschließt sich im stim-
mungsvollen Prinzengarten, der durch ein 
kleines Tor neben dem Prinzenturm zugäng-
lich ist.  Hier ist die Leichtigkeit des ursprüng-

lich nur privat genutzten Schmuckgartens zu 
spüren. Mit seinen symmetrisch geschnitte-
nen Eiben, Buchsbaumhecken und blühenden 
Rosenstöcken, dem Pavillon und dem fertig-
gestellten Rankgerüst neigt sich „das sehr 
arbeitsintensive Areal seiner Vollendung ent-
gegen“. Zweifelsfrei ein kleines gärtnerisches 
Juwel, nach Plänen und Elementen analog 
zum Rosengarten des Schlosshotels gestaltet. 
Auch dieser Garten bietet eine sehenswerte 
Aussicht auf die eindrucksvolle Silhouette 
von Frankfurt und die weite Umgebung.  Auf 
dem Weg zur Oberburg fällt ein Staudenbeet 
in einem Wegedreieck ins Auge, das mit einer 
Vielzahl von Wild- und Gartenstauden das 
ganze Jahr über Blüten bietet. Dass hier die 
Unterstützung eines Staudengärtners wirkte, 
lässt sich an den Pflanzensteckschildern mit 
den botanischen Namen der Pflanzen ablesen.

Oberburg
Im ältesten Teil, der sogenannten Oberburg, 
warten „die Aufrechten“ – fünf Stelen im so-
genannten Fünf-Eck-Turm, die auf Initiative 
des Arbeitskreis Grün von Matthias Schmidt 
aus Schmitten mit einer Motorsäge gestaltet 

wurden.  Nicht weit davon entfernt steht das 
Zeughaus der Grüngruppe, das Gerätehaus, 
„in dem wir alle notwendigen Werkzeuge für 
unsere Arbeit vorrätig haben. Das Geräte-
zeughaus selbst und auch die Werkzeuge und 
Geräte wurden zum größten Teil gespendet 
und werden von uns für unsere Arbeit bereit-
gehalten und gepflegt“. 
Der Weg zur Oberburg mündet auf einem lau-
schigen Platz, auf dem sich eine Eibe und ein 
Weißdorn aneinanderschmiegen und wer da-
ran glaubt, dass Bäume kommunizieren kön-
nen – die beiden hätten Gesprächsstoff aus 
Jahrhunderten.

Der Pavillon im Prinzengarten eignet sich 
bestens für Feiern.

Der Lehrergarten ist zurzeit für die Öffent-
lichkeit geschlossen.

Vorstand und Sprecherin Marlies Lendzian-
Coane � Fotos: Muth-Ziebe

Insektenwiesen säumen den Weg zur Ober-
burg.

Academy wird Treffpunkt für Geigenbauer aus aller Welt

Kronberg (kb) – Die Geigenbaumesse, die 
im Jahr 2022 mit Eröffnung des Casals Fo-
rums der Kronberg Academy ihre Premiere 
feierte, geht in die zweite Runde: Vom 23. bis 
28. September präsentiert die Kronberg Aca-

demy die zweite Ausgabe ihrer sehr erfolgrei-
chen Messe. Zu Gast sind etwa der Cremona 
Violin Store & Workshop aus Italien, Gei-
genbauer Urs Mächler, die Maestra-Geigen-
bauerinnen München, Bogenmachermeister 
Wolfgang Romberg sowie die Saitenhersteller 
Larsen und Pirastro. 

Zubehör
Mit Dolfinos Ltd. aus der Schweiz ist auch ein 
Anbieter von innovativem Zubehör für Strei-
cher und Streichinstrumente vertreten. Zudem 
findet während der Messe am Sinfonima-Stand 
eine Instrumenten- und Bogenauktion statt.  
Während die VioViva-Messe in der Stadthalle 
Kronberg stattfindet, sind die Geigenbauer 
gleichzeitig auch im Casals Forum, dem Kon-
zertsaal der Kronberg Academy, präsent: Ne-
ben der VioViva-Messe bieten über die gesamte 
Dauer des Festivals hinweg einzelne Aussteller 
der Messe eine „Offene Werkstatt“ an. Die Gei-
genbaumeister Ekkard und Ferdinand Seidl aus 
Markneukirchen und Dominik Josef Wlk aus 
London sowie Bogenmachermeister C. Jochen 
Schmidt aus Dresden verlegen ihre Werkstätten 
ins Dagmar Westberg Foyer des Casals Forums 
und bieten einen Blick in die handwerkliche 
Arbeit des Streichinstrumentenbaus. 

Spannende Vorträge
Auch einige spannende Vorträge werden im 
Kontext der Messe angeboten: Geigenbauer 

und Musikforscher geben Einblicke in die 
Geschichte des Streichinstrumentenbaus. So 
spricht am Dienstag, 24. September, um 14 
Uhr, im Bechstein Saal des Casals Forums 
Dr. Ing. Thomas Zwieg von Larsen Strings 
A/S zum Thema „Ansprache, Volumen und 
Klangfarbe meines Instruments“. Der Vortrag 
wird mit musikalischen Beispielen unterstützt 
von Cellist Philippe Muller. Geigenbauer Do-
minik Josef Wlk aus London referiert zum 
Thema Geigenbau am Mittwoch, 25. Septem-
ber, um 14 Uhr im Feldbergsaal der Stadt-
halle Kronberg.

Einblicke in Untersuchungen
Mit Spannung erwartet werden darf der Vor-
trag des Londoner Geigenbauers Florian Le-
onhard mit dem Titel „Der Sherlock Holmes 
der Geigenwelt“: Mit detektivischem Spür-
sinn analysiert Leonhard die Authentizität 
von Geigen und konzentriert sich dabei auf 
die kleinen Details, die echte Instrumente 
von Imitationen unterscheiden. Mit origina-
len Skizzen, Beobachtungen und Fotos aus 
seinem jahrzehntealten Archiv gibt er an-
schauliche Einblicke in die Untersuchung, 
von der Schnecke über den Geigenkorpus 
bis hin zu feinen Details in den Ecken und 
im Lack, und öffnet seinem Publikum die 
Augen dafür, wie man Instrumente rich-
tig betrachtet. Der Vortrag findet statt am 
Donnerstag, 26. September um 18.30 Uhr 

im Carl Bechstein Saal des Casals Forums. 
Musikhistorische Blickwinkel bietet das Re-
ferat „Die Instrumente der Mozart-Familie“ 
von Dr. Anja Morgenstern, Wissenschaftli-
che Mitarbeiterin am Mozarteum Salzburg 
(Montag, 23. September, 17 Uhr, im Feld-
bergsaal der Stadthalle Kronberg). 

Offene Werkstatt
Dieser Vortrag lässt sich mit einem Konzert-
besuch beim Kronberg Festival passend zu ei-
nem „Mozart-Tag“ kombinieren: Am Abend 
des 23. September spielen Pianist Kristian 
Bezuidenhout und das Freiburger Barockor-
chester unter der Leitung von Gottfried von 
der Goltz W.A. Mozarts 1. Sinfonie sowie 
seine Klavierkonzerte Nr. 9 (Es-Dur) und 17 
(G-Dur) im Großen Saal des Casals Forums. 
Vor dem Konzert, das um 19.45 Uhr beginnt, 
wird es um 18.30 eine Konzerteinführung 
durch Kristian Bezuidenhout geben. 
Die Messe VioViva  findet vom 23. bis 28. 
September in der Stadthalle Kronberg statt 
und ist in diesem Zeitraum täglich von 10  bis 
18 Uhr geöffnet. Die „Offene Werkstatt“ im 
Dagmar Westberg Foyer des Casals Forums 
ist vom 21. September bis 3. Oktober täglich 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Zu allen oben ge-
nannten Vorträgen im Kontext der VioViva-
Messe ist der Eintritt frei. Das vollständige 
Programm der Messe findet sich auf www.
kronbergacademy.de. 

Geigenbauer, Bogenmacher und Saitenher-
steller aus aller Welt treffen auf das interes-
sierte Publikum.
�  Foto: Copyright: ©Dan Hannen.
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•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Neustart beim Frauenensemble Cronberg 
Kronberg (kb) – Singen ist nicht nur et-
was für Junge. Diesem Aufruf folgte vor 
einigen Jahren ein gutes Dutzend singbe-
geisterter Frauen. Das „Frauenensemble 
Cronberg“ möchte die Übungsstunde nach 
den Sommerferien fortsetzen. Wer am Mon-
tagvormittag Zeit und Lust hat, kann sofort 
mitmachen. Zu Beginn gibt es leichte Ge-
sangsübungen, danach mehrstimmige gän-
gige Kanons, dazu Kunstlied und modernes 

Liedgut und neues geistliches Lied (zum Bei-
spiel Taizé-Gesänge). Margarita Kopp leitet 
die Chorgruppe, sie begleitet auch am Flügel. 
Seit langem ist sie im Vordertaunus bekannt 
als geschätzte Konzertsängerin und Chorlei-
terin. Der Neubeginn ist am 26. August um 
11 Uhr in der Markusgemeinde Schönberg, 
Friedrichstraße 50. Kontakt mit der Leiterin 
ist telefonisch 06173-78546 oder unter mar-
garita.kopp@gmx.de möglich.

Schloss Fasanerie – Kindermobiliät aus zwei Jahrhunderten

Kronberg (war) – Jetzt in den Sommerferien 
lohnt sich die Anreise zum Schloss Fasanerie 
in Eichenzell bei Fulda für die ganze Familie 
ganz besonders. Warum? Der in Kronberg an-
sässigen Kulturstiftung des Hauses Hessen ist 
das Kunststück gelungen, mit den Exponaten, 
die gerade in der aktuellen Ausstellung „Kut-
sche – Dreirad – Bobbycar“ zu sehen sind, 
die Aufmerksamkeit sowohl von Kindern 
als auch Erwachsenen jeden Alters auf sich 
zu ziehen. Nebenbei wird auf sehr unterhalt-
same Weise jede Menge Hintergrundwissen 
anhand des Ausstellungsmottos „Kindermo-
bilität aus zwei Jahrhunderten – was Kinder 
bewegt“ vermittelt. Einzelne Exponate – zum 

Beispiel das berühmt-berüchtigte, da kaum  
ergonomische Bonanza-Rad mit Bananensat-
tel und Chopper-Lenker für kleine „Möchte-
gern Easy-Rider“ aus den 1979er Jahren oder 
der gute alte Tretroller – werden vor allem 
ältere Besucher zu einer nostalgischen Zeit-
reise in ihre Kindertage animieren. Nur zu 
oft wird dann die Frage erklingen: „Weißt 
du noch?“ Die Ausstellungsstücke stammen 
weitgehend aus dem reichen Fundus des un-
weit von Eichenzell befindlichen Deutschen-
Fahrrad-Museums in Bad Brückenau, das für 
die Schau mit der hessischen Kulturstiftung 
in diesem Jahr kooperiert. Museumsdirektor 
Dr. Markus Miller von Schloss Fasanerie zur 
Ausstellung: „Nach zahlreichen historischen 
und kunsthistorischen Ausstellungen haben 
wir es in diesem Jahr quasi gewagt, ein eher 
kulturgeschichtlich ausgefallenes Thema auf-
zugreifen, das die Besucher auf eine Zeitreise 
zwischen den Jahren 1820 bis 2024 mitneh-
men will.“ 
Das älteste Objekt geht sogar noch zwei Jahr-
hunderte weiter zurück:  Es ist ein Ölgemäl-
de aus dem Jahr 1625, das den zweijährigen 
hessischen Prinzen Ernst von Hessen mit 
seinem hölzernen Steckenpferd in der Hand 
zeigt. Sein bodenlanges Kleidchen wäre wohl 
nicht allzu praktisch für ein Ausritt auf einem 
echten Pferd gewesen. Ansonsten sind rund 
80 originale Fahrzeuge zu studieren, teilwei-

se mit Gebrauchsspuren, die zeigen, dass die 
Exponate einst wirklich in Gebrauch waren. 
Einige Modelle lassen sich sogar auf eigenes 
Risiko im Freien vor dem Badehaus austesten. 
Die Schau beginnt mit einigen Kinderwagen, 
die um 1840 erstmalig dreirädrig in England 
aufkamen, und dokumentieren eindrücklich 
deren Entwicklungsgeschichte bis heute. In 
den ersten Kinderwagen, auch Perambulator 
genannt, waren die Kleinen nur sitzend zu 

„transportieren“. Ab 1880 kamen dann auch 
Modelle für liegende Säuglinge und Babys ins 
Sortiment. Bei der Großherzoglichen Hessen-
Darmstädtischen Familie ging es schon recht 
mondän zu, wie eine Kinderkutsche zeigt, 
welche Queen Victoria von Großbritannien 
als Großmutter des letzten Großherzogs ei-
gens nach Darmstadt überbringen ließ. 
Das lässt sich anfangs am besten auf vier, 
dann auf drei und schließlich auf zwei Rädern 
bewerkstelligen. Dafür stehen eine Reihe von 
Bobby-Cars sowie historische Dreiräder und 
Tretautos aus Pressblech in der Ausstellung. 
Eines dieser Exponate fällt durch seine Ra-
ketenform besonders auf und spiegelt den 
Zeitgeist vor rund 70 Jahren wider, als zu-
erst die russischen Sputnik- und danach die 
amerikanischen Apolloraketen den Weltraum 
und den Mond eroberten, dabei die Menschen 
weltweit in Atem haltend.
Die mit den Füßen angetriebenen Blechra-
keten hatten dabei den Vorteil, dass sie nicht 
explodieren konnten. Für kleine Angeber 
und Millionärstöchter bietet sich heutzutage 
aber eher das ausgestellte Kindermodell ei-
nes Mercedes AMG mit Elektromotor samt 
Soundgenerator, Radio und Scheinwerfern 
an. Mit rund vier km/h kann da beim Kin-
dergarten vorgefahren werden und garantiert 
Neidgefühle bei den nicht so betuchten Spiel-
gefährten auslösen wird.   

Eine Draisine für Kinder � Fotos: Ried

Das Bild zeigt den  im Text erwähnten klei-
nen Prinzen Ernst von Hessen mit seinem 
Steckenpferd.
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Kronberg Festival steht unter dem Motto: „Weitergabe des Feuers“ 

Kronberg (kb) – Dass die Säle des Casals 
Forums optimale Bedingungen zum Hören 
von Kammermusik bieten, ist bekannt. Eben-
so gut kommt in ihnen aber auch der große 
Klang sinfonischer Konzerte zum Tragen: Zu 
erleben ist das am eindrücklichsten während 
des Kronberg Festivals, wenn sich der Große 
Saal für Orchesterklänge unterschiedlicher 
Ensembles öffnet – vom Sinfonieorchester 
bis zur Bigband ist alles dabei. 
Mit gleich zwei Konzerten eröffnet das 

Hamburger „Ensemble Resonanz“ am 20. 
September das Kronberg Festival. Mit sei-
nem „Principal Guest Conductor“ Riccardo 
Minasi präsentiert das für originelle und 
erfrischende musikalische Interpretationen 
bekannte Kollektiv Wolfgang Amadeus Mo-
zarts Sinfonia concertante mit den jungen 
Solisten Stella Chen und Matthew Lipman 
sowie Mozarts lebhafte Prager Sinfonie, die 
von den Schönheiten der „Goldenen Stadt“ 
erzählt. Im zweiten Konzert des Tages lenkt 

Cellist Jean-Guihen Queyras mit Anton 
Krafts Cellokonzert C-Dur den Blick auf 
einen vergessenen Komponisten der Klassik 
und das Ensemble Resonanz entführt mit 
Ludwig van Beethovens 3. Sinfonie „Eroica“ 
in die Zeit der Französischen Revolution, in 
der Beethoven bei der Komposition seiner 
um einen Helden kreisenden Sinfonie wohl 
ursprünglich Napoleon im Sinn hatte. 

Abschlusskonzerte
Die Funken sprühen nur so am 28. und 29. 
September in den vier „Funkenflügen“ des 
Chamber Orchestra of Europe– ein exzellentes 
Auswahlensemble, zusammengesetzt aus den 
besten Solomusikern europäischer Orchester.
 In den ersten beiden Funkenflügen liegt der 
Programmschwerpunkt auf Haydn und Beet-
hoven: So ist etwa Beethovens Klaviersonate 
d-Moll „Der Sturm“ – inspiriert von Shake-
speares düsterem Bühnenstück gleichen Na-
mens – in der Darbietung von Altmeister 
András Schiff zu erleben. Im „Funkenflug 
II“: Beethovens heiter-idyllisches 4. Klavier-
konzert G-Dur op. 58, das ganz abseits der 
Klischees des ‚Titanen‘ lyrische Stimmungen 
in den Vordergrund stellt. 
„Funkenflug III“ bietet Bachs 2. Orchestersu-
ite h-Moll mit der bekannten, leichtfüßig da-
hineilenden „Badinerie“ und Felix Mendels-
sohns Violinkonzert e-Moll op. 64 mit Solist 
Stephen Waarts, Alumnus und langjähriger 
Verbundener der Kronberg Academy. Dunk-
le Leidenschaften entfachen schließlich in 
„Funkenflug IV“ Sir András Schiff und das 
COE mit Mendelssohns „Schottischer“ Sin-
fonie, in der die Weite und Rauheit der schot-
tischen Landschaft hörbar werden, und dem 
wohl beliebtesten Klavierkonzert von Johann 
Sebastian Bach (Nr. 1 in d-Moll). 

Abschlusskonzerte
In den zwei Abschlusskonzerten des Festivals 
am 3. Oktober, die das hr-Sinfonieorchester 

bestreitet, schließt sich der programmati-
sche Bogen vom Festival-Eröffnungskonzert 
mit Mozarts „Prager“ Sinfonie zurück nach 
Tschechien – hier kann man, passend zum 
200. Geburtstag Smetanas im Jahr 2024, des-
sen bekannte „Moldau“ fließen hören. Außer-
dem auf dem Programm: Peter Tchaikovskys 
„Rokoko-Variationen“ mit Cellosolist Jaemin 
Han und Max Bruchs 1. Violinkonzert mit 
dem Geiger Guido Sant’Anna – Preisträger 
des renommierten Lotto-Förderpreises des 
Rheingau Musik Festivals 2024. 

Spannende Einblicke
Zudem werden beim Kronberg Festival span-
nende Einblicke in die Hintergründe großer 
Musikwerke geboten: So etwa bei dem Vor-
trag „Dvoráks Cellokonzert“ mit Dr. Annet-
te Oppermann vom G. Henle Verlag, der am 
Mittwoch, 25.09., 14.00-14.45 Uhr im Carl-
Bechstein-Saal des Casals Forums stattfin-
den wird (Vortrag in englischer Sprache). 
Im Jahr 2024 hat die Kronberg Academy 
ihr Festival unter das Motto „Weitergabe 
des Feuers“ gestellt. Folgend dem bekann-
ten Sinnspruch „Tradition ist nicht die An-
betung der Asche, sondern die Weiterga-
be des Feuers“, möchte die Akademie bei 
diesem Festival ein Podium bieten, Feuer 
und Flamme weiterzugeben:  Zwischen den 
Musikern auf der Bühne, von Alt zu Jung 
beim Unterricht in den Meisterkursen und 
natürlich von den auftretenden Künstlern 
ans Publikum. 
Alle oben genannten Konzerte finden im 
Großen Saal des Casals Forums statt. Das 
vollständige Programm findet sich auf www.
kronbergacademy.de. Der Vorverkauf hat 
bereits begonnen. Karten sind über die Web-
seite der Kronberg Academy, per Telefon un-
ter 06173 - 783377 oder Mail unter karten@
kronbergacademy.de sowie im Kartenbüro, 
Beethovenplatz 1, 61476 Kronberg im Taunus 
zu erwerben.

Zahlreiche renommierte Musikerpersönlichkeiten und Nachwuchstalente werden wieder beim 
Kronberg Festival zusammenkommen, um gemeinsam miteinander zu musizieren.
�  Foto: Andreas Malkmus

Warnung vor Risiken in Baggerseen:  
Baden nur in offiziellen Gewässern sicher

Wiesbaden/Darmstadt (kb) – Das an-
haltende Sommerwetter macht vielen 
Lust auf einen spontanen Sprung ins 
kühle Nass. Insbesondere in dieser Zeit 
verleiten die Baggerseen der Region zu 
einer vermeintlich unkomplizierten Ab-
kühlung, die jedoch lebensgefährlich 
enden kann. Hiervor warnt die beim Re-
gierungspräsidium (RP) Darmstadt an-
gesiedelte Bergaufsicht in Südhessen, 
die in Wiesbaden ansässig ist.
„Das Baden in Gewässerbereichen, die 
nicht für die Freizeitnutzung ausdrück-
lich freigegeben sind, ist verboten“, fasst 
es Meikel Hecker vom RP Darmstadt 
zusammen. Die Bilanz der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
legt Jahr für Jahr trauriges Zeugnis da-
von ab, dass sich etliche Menschen nicht 
an dieses Verbot halten und einige von 
ihnen dies mit ihrem Leben bezahlen. 
So ertranken laut Angaben der DLRG 
im vergangenen Jahr alleine in Hessen 
18 Personen, deutschlandweit 360 wei-
tere. In Seen und Teichen kommen da-

bei deutlich mehr Menschen ums Leben 
als in Schwimmbädern.

Tödliche Falle
Während für das Baden freigegebene 
Badeseen beziehungsweise Gewässer-
Abschnitte – unter anderem von der DL-
RG – beaufsichtigt werden, sodass im 
Notfall schnell Hilfe zur Stelle ist, ist 
dies bei aktiven oder ehemaligen Bag-
gerseen nicht der Fall. Wenn dann Hilfe 
herbeigerufen wird, kommt diese oft zu 
spät. Die Zufahrt zu den Ufern ist oft 
schwierig, die Rettungsdienste müssen 
zudem erst Boote ins Wasser lassen, um 
in Not geratene Personen zu erreichen. 
Häufig können Verunglückte dort des-
halb nur noch tot geborgen werden. Die 
Experten der RP-Bergaufsicht mahnen 
daher, nur die offiziell freigegebenen 
Badestrände aufzusuchen.
„Die Gefahren sind vielfältig und auf 
den ersten Blick nicht erkennbar“, warnt 
RP-Mitarbeiter Hecker. Steile Böschun-
gen an den Gruben und dort befindliche 

Abbaugeräte stellten für die Badenden 
oft nicht einschätzbare Gefahren dar. 
Beispielsweise kann es dort gefährlich 
werden, wo Materialien eingespült wer-
den. 
Was wie ein idyllischer Strand aussieht, 
kann zur tödlichen Falle werden, wenn 
der Untergrund nicht fest ist. Auch bei 
schon stillgelegten Seen kann es unter 
Wasser zu Hang-Rutschungen kommen 
und die dadurch entstehenden extrem 
kalten Strömungen können einen le-
bensgefährlichen Schock auslösen. „Wer 
auf schwimmende Geräte wie Bagger 
oder Förderbänder klettert und diese als 
Sprungturm benutzt, begibt sich in Le-
bensgefahr“, sagt Meikel Hecker. Akti-
ve Baggerseen und Tagebau-Areale eig-
neten sich schlicht und ergreifend nicht 
für eine Freizeitnutzung. Wer trotz Ver-
bots ein Firmengelände betritt, macht 
sich außerdem des Hausfriedensbruchs 
schuldig.
Liste offizieller Badestellen in Hessen: 
https://badeseen.hlnug.de/

Gibt es den sog.  
Männerschnupfen  
wirklich?  
Das Vorurteil hat tatsächlich 
eine genetische Wurzel. Oft hört 
man, dass Männer bei Krankhei-
ten mehr leiden als es aus Sicht 
der Frauen nötig wäre. Hier in 
Deutschland wird das „Vorur-
teil“ angenommen, ohne es wis-
senschaftlich zu hinterfragen. 
Bei den Engländern gibt es im 
Wörterbuch tatsächlich den Be-
griffen „MAN FLU“. Es geht um 
die leichte Erkrankung, die Mann 
als schwerwiegend empfindet. 
Auch wissenschaftlich gesehen 
leiden Männer mehr. Dabei sind 
die großen Fragen: Sind sie weh-
leidiger? Erkranken sie schwer-
wiegender oder versorgen sie 
sich nicht richtig? 
Inzwischen spielt auch hier die 
„Gendermedizin“ eine größere 
Rolle.  So weiß man heute z. B., 
dass beim Herzinfarkt Männern 
verstärkt Schmerzen im Brus-
traum wahrnehmen, bei Frauen 
tritt oft Atemnot und Übelkeit 
auf. Wie ist es nun bei schweren 
Grippen oder Epidemien? Man 
hat festgestellt, dass mehr Män-
ner ins Krankenhaus kommen 
und sterben. Mögliche Erklärun-
gen sind: Männer leben ungesün-
der, waschen sich schlechter die 
Hände, betreiben weniger Ge-
sundheitsvorsorge und arbeiten 
oft krank noch körperlich weiter.
Genetisch betrachtet gibt es aber 
auch eine Erklärung: der Mann 
besitzt ein X-Chromosom und 
die Frau zwei davon. Das dop-
pelte Chromosom sorgt für ein 

stärkeres Immunsystem. Dies 
hat aber auch Nachteile, denn 
Frauen leiden dadurch viel häufi-
ger an Autoimmunerkrankungen 
wie Rheuma, Multiple Sklerose, 
chronisch entzündliche Darmer-
krankungen, Allergien oder auch 
Neurodermitis.
Mehr zu den Auswirkungen der 
Hormone auf die unterschied-
lichen Empfindungslagen im 
nächsten Beitrag.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen und 
nimmt auch gerne Bestellungen 
entgegen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

Jetzt anmelden zum Stadtradeln 2024
Hochtaunus (kw) – Auch in diesem 
Jahr nehmen die Städte und Gemeinden 
des Hochtaunuskreises wieder gemein-
sam an der Kampagne „Stadtradeln“ 
teil, um Klimaschutz und Radverkehr 
zu fördern. Alle Radfahrer und solche, 
die es noch werden wollen, sind zur 
Teilnahme und Unterstützung aufgeru-
fen. Vom 1. bis 21. September 2024 sol-
len möglichst viele Radkilometer ge-
sammelt und so ein Zeichen für die 
Verkehrswende gesetzt werden. Zudem 
findet im gleichen Zeitraum der Wettbe-
werb Schulradeln statt. 

Schulradeln
Beim Schulradeln können einzelne 
Klassen und ganze Schulen um die 
meisten Kilometer wetteifern. Hierbei 
sind Schüler, Eltern sowie Lehrer dazu 
aufgerufen, ebenfalls kräftig in die Pe-
dale zu treten. Dabei können die Schüler 
zeigen, wie sie sich für das Radfahren 
zur Schule oder in der Stadt begeistern. 
Einsendeschluss für die Aktionen oder 
Ideen ist der 1. Oktober 2024: Fotos, Vi-

deos, Berichte, Blogs – alles ist erlaubt. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.schulradeln.de.
Die Stadtradeln-App steht den Teilneh-
menden wieder kostenfrei zur Verfügung. 
Per GPS kann die App die geradelten 
Strecken tracken und den Teams und ih-
ren Kommunen gutschreiben. Zudem 
werden die erhobenen Radverkehrsdaten 
– das Einverständnis der Nutzer voraus-
gesetzt – durch das Klima-Bündnis ano-
nymisiert und wissenschaftlich ausge-
wertet. Die gesammelten Daten können 
dann von den Kommunen verwendet 
werden, um einen zielgerichteten Ausbau 
der Radinfrastruktur voranzutreiben.
Alle interessierten Bürger können ihre 
eigenen Teams gründen oder einem vor-
handenen Team beitreten und so am 
Stadtradeln-Wettbewerb teilnehmen. 
Die Registrierung ist ab sofort online 
möglich unter www.stadtradeln.de/
hochtaunuskreis. Dort einfach auf die ei-
gene Stadt oder Gemeinde klicken und 
dann möglichst oft das Fahrrad nutzen, 
um viele Kilometer zu sammeln.

� Foto: HMWVW –  
� Corinna Spitzbarth
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Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI

Te
le

k
o
m

m
u
n
ik

a
tio

n

Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, Dienstag + Donnerstag
14.00 – 16.30 Uhr

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

www.metallbau-schwager.de SCAN ME

Sonderkonstruktionen
Schutzgitter · Scherengitter

Zaunbau · Tore · Stahltreppen
Sicherheitsfenster u. -türen

Einbruchschutz · Schließanlagen
Edelstahlverarbeitung

Sonnenschutztechnik · Markisen
Garagentore · Fassaden

Elektrische Tor- u. Türantriebe
Überdachungen · Balkone

Reparaturschnelldienst
Schmiedearbeiten

Restaurierungen · Geländerbau

Kunst- & Bauschlosserei
Metallgestaltung & Stahlbau

Kirchstraße 5 · 61462 Königstein
06174/923700

info@metallbau-schwager.de

Schutz vor Wetterextremen
Stürme, Starkregen und Überschwemmungen: Die 
jüngere Vergangenheit hat uns gezeigt, dass Wetter-
extreme zunehmen. Dennoch ist jeder zweite Hausbe-
sitzer in Deutschland nicht gegen Elementarschäden 
versichert. Vor allem in älteren Wohngebäudeversi-
cherungen ist der Schutz vor Naturgefahren oft nicht 
integriert – für viele Hausbesitzer ein Risiko, das 
existenzbedrohend werden kann. Die Bausparkasse 
Schwäbisch Hall zeigt zudem, wie man sein Haus vor 
Wetterextremen schützen kann. 

Wer dafür sorgen will, dass die Temperaturen im Haus-
inneren im Sommer nicht in die Höhe schnellen, sollte 
schon bei der Bauplanung an den Wärmeschutz denken. 
Eine gute Dämmung hilft bei der Temperaturregulierung: 
Im Sommer hält sie die heiße Luft draußen. Armin Wall-
rapp, Architekt bei der Bausparkasse Schwäbisch Hall 
weiß: „Je schwerer die Dämmstoffe, zum Beispiel Holz-
faser oder Steinwolle, desto stärker ist der Effekt.“ Neben 
der Dämmung von Dach und Fassade ist auch die Wahl 
des Baumaterials entscheidend: Während sich Beton, Glas 
und Stahl stark aufheizen, wirken Materialien wie Ziegel, 
Kalkstein, Holz oder Stroh wärmeregulierend. Vor großer 
Hitze schützen zudem Fenster mit Sonnenschutzvergla-
sung sowie eine Verschattung durch Rollladen, Jalousien 
oder Markisen.

Die größte Schwachstelle von Gebäuden bei Unwettern 
ist der Keller. Bei Neubauten steht und fällt ein trocke-
ner Keller mit der Wahl der Abdichtung. „Eine wasserun-
durchlässige Beschichtung des Untergeschosses in Form 
einer ‚schwarzen Wanne‘ aus Kunststoff- oder Bitumen-
dickbeschichtung oder einer ‚weißen Wanne‘ aus wasser-
undurchlässigem Beton bedeutet zwar zunächst Mehrkos-
ten, zahlt sich aber langfristig aus“, so der Experte. Auch 
hier spielt die Dämmung des Hauses eine entscheidende 
Rolle: Der Einsatz von hochwassersicherem, formstabi-
lem Material ist ratsam. „Weitere Maßnahmen, um das 
Eindringen von Wasser in die Immobilie zu verhindern, 
sind Hochwasserschutzfenster, deren Flügel sich nur nach 
außen öffnen lassen, sowie überstehende Dächer, ein Re-
genwassersystem, das große Wassermengen zuverlässig 
ableitet, und eingebaute Rückstauverschlüsse, die das 
Abwasser nur vom Haus in den Kanal fl ießen lassen und 
nicht umgekehrt“, erklärt Wallrapp.

Bei Sturm und Orkan wird das Dach schnell als Erstes in 
Mitleidenschaft gezogen. Hier gilt: Die Dachdeckung mit 
Sturmhaken und ausreichender Vernagelung sichern und 
den Dachstuhl durch zusätzliche Befestigungen vor dem 
Abheben.

Je nach Art des Schadens greift die eine oder andere Ver-
sicherung: Sturmschäden, Hagelschäden und Schäden 
nach einem Blitzschlag sind über die Gebäudeversiche-
rung und die Hausratversicherung abgesichert. Wasser-
schäden werden nur dann von diesen Versicherungen ab-
gedeckt, wenn es sich um einen Leitungswasserschaden 
– zum Beispiel nach einem Rohrbruch – handelt. Schäden 
durch Überschwemmungen, z. B. durch Starkregen, sind 
nicht versichert. Dafür wird die Elementarschadenversi-
cherung benötigt.

Welche Schäden deckt eine Elementarschadenversiche-
rung ab und welche nicht? Bei einer Überschwemmung 
deckt die Elementarschadenversicherung Schäden ab, 
die entstehen, wenn ein Gewässer über das Ufer tritt 
oder wenn das Grundstück durch Regen überschwemmt 
wird. Nicht versichert ist Grundwasser, das unterirdisch 
ins Gebäude eindringt. Vermischt sich das Grundwasser 
jedoch mit Oberfl ächenwasser und überfl uten diese Was-
sermassen gemeinsam den Keller, ist der Schaden versi-
chert. Schäden durch Rückstau – wenn durch Regen oder 
Überschwemmung Wasser aus den Ableitungsrohren des 
Gebäudes in das Haus eindringt – müssen meist explizit 
mitversichert werden. 

Welche Versicherungen sollte man auf jeden Fall ab-
schließen? Neben der Hausratversicherung ist die Wohn-
gebäudeversicherung wichtig. Damit Hausbesitzer beim 
nächsten Unwetter nicht aus allen Wolken fallen, sollten 
beide Versicherungen durch eine Elementarversicherung 
ergänzt werden. Folgende Elementarschäden sollten in 
den Versicherungsbedingungen berücksichtigt werden: 
Überschwemmung in Ufernähe und im freien Gelände, 
Rückstau, Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch, Schnee-
druck, Lawinen und Vulkanausbruch.

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller
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––––––––––––––––––––
EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Jesaja 42, 3a
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen,  
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 16. August 2024
19.30 Uhr  Probe des Chores der Johanniskirche 
 In der Johanniskirche
Samstag, 17. August 2024
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss
 Orgelmusik für 20 Finger und 4 Füße
 Lars Simon Sokola und Bernhard Zosel
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Prädikantin Doris Sauer)
Sonntag, 18. August 2024, 
12. Sonntag nach Trinitatis
 Kein Gottesdienst in der Johanniskirche!
11.30 Uhr Gottesdienst 
 Gemeinsamer Waldgottesdienst der  
 Gemeinde St. Johann Kronberg
 und der Lukas-Gemeinde Glashütten  
 auf dem Glaskopf.
 (Hinweisschild auf der Straße von Königstein  
 kommend (B8) 
 Richtung Feldberg, auf der linken Seite.)

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. + Do. 9-11 Uhr; Mi. 15-17 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den 
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.  Jesaja 42,3a 

Sonntag 18.08. 12. Sonntag nach Trinitatis 
11.30 Uhr Waldgottesdienst auf dem Glaskopf  
 (Glashütten) gemeinsam mit den Gemeinden  
 aus dem Nachbarschaftsraum
 Pfarrer i.R. Thomas Ulrich
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Dienstag 20.08.  
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
Pfrin. i. R. Angelika Mühlmeier

Kollekten:
Am 18.08. wird die Kollekte für den Erhalt u. Pflege des 
Gottesdienstplatzes am Glaskopf sowie für die Posaunen-
chöre der EKHN erbeten.
Am 25.08. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für den 
Stiftungsfonds DiaStart (Diakonie Hessen).

(*) Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 61476 Kronberg

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Sonja Lind, Telefon: 06173 9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Mittwoch 9.00 – 11.30 Uhr

Freitag 9.00 – 11.30 Uhr
––––––––––––––––––

Sonntag, 18. August 
11.30 Uhr    Waldgottesdienst  auf dem Glaskopf  
  (Glashütten) gemeinsam mit den  
  Gemeinden aus dem  
  Nachbarschaftsraum
  (Pfarrer i.R. Thomas Ulrich)
Donnerstag, 22. August  
15.30 Uhr   Gottesdienst im Seniorenstift  
  Hohenwald

Regelmäßige Veranstaltungen 
  Freitags um 18.00 Uhr
  Meditation
  Hildegard Kaiser
  Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 15.08.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus  
  Wortgottesfeier
Sonntag, 18.08.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Donnerstag, 15.08.
15.30 Uhr Hohenwald  Wortgottesfeier
Samstag, 17.08.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Heilige Messe
Sonntag, 18.08.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Wilhelm Kreß
Dienstag, 20.08.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 6, 51–58
Mein Fleisch ist wahrhaft eine Speise  
und mein Blut ist wahrhaft ein Trank . 

Kirchen
Nachrichten

Sperrung in der  
Stuhlbergstraße

Kronberg (kb) – Aufgrund eines beginnen-
den Straßeneinbruchs im Bereich der Ober-
höchstädter Stuhlbergstraße werden in der 
Zeit von Montag, 19. August 2024, 7 Uhr bis 
einschließlich Mittwoch, 21. August 2024, 
circa 16 Uhr, dringende Straßenbauarbeiten 
durchgeführt. Für die Dauer der Arbeiten 
muss die Stuhlbergstraße im Bereich von 
Haus Nummer 21 voll gesperrt werden. Darü-
ber informiert die Stadtverwaltung Kronberg. 
Die Ein- und Ausfahrt Richtung Kirchgasse 
wird nicht möglich sein. Von der Oberurseler 
Straße kommend ist die Stuhlbergstraße bis 
zur Hausnummer 21 anfahrbar. Die Arbeiten 
werden von der Firma Peter Gross Infrastruk-
tur GmbH & Co. KG aus Kelsterbach durch-
geführt. Die Stadtverwaltung bittet, die Be-
schilderung zu beachten und um Verständnis 
für entstehende Unannehmlichkeiten.

„Uff en Schobbe mit  
de Rasselböck“

Kronberg (kb) – „Uff en Schobbe mit de 
Rasselböck“ lautet die Einladung am 24. 
und 25. August, jeweils um 17 Uhr, auf 
den Obsthof Krieger. Freundinnen und 
Freunde der hessischen Mundart erwartet 
ein bunter Mix aus „Gebabbel und Mussig 
uff de Streuobstwies“. Einlass ist bereits 
um 16 Uhr. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Um Reservierungen wird gebeten: 
direkt im Obsthof Krieger, Telefon 06173-
9669560 oder endres.martina@gmx.net.

Zusatzvorstellungen 
im Sommerkino

Kronberg (kb) – Sommer und Kino - die 
angenehmen Temperaturen im Kinosaal und 
das Programmangebot erfreuen auch dieses 
Jahr wieder zahlreiche Kinofans. Mit Ferien-
pass kann eine Vorstellung einmal kostenlos 
besucht werden, für alle anderen Gäste gibt 
es einen vergünstigten Eintrittspreis. Wegen 
der hohen Nachfrage weren am kommen 
Wochenende zwei Zusatzvorstellungen ange-
boten. Am Samstag wird nach einer restlos 
ausverkauften Vorstellung noch einmal „Gar-
field - Eine extra Portion Abenteuer“ gezeigt.  
Auch die Vorstellung von „IF - Imaginäre 
Freunde“ ist bereits jetzt so gut gebucht, dass 
eine weitere Vorstellung am Sonntag, um 
16.30 Uhr angeboten wird. Für viele Urlaubs-
rückkehrer sind es zwei weitere Chancen, ih-
ren Ferienpass einzulösen.

Wanderung vom Rettershof 
 zur Roten Mühle

Kronberg (kb) – Der Club aktiv im MTV 
Kronberg trifft sich am Mittwoch, 21. Au-
gust, um 14.30 Uhr beim MTV Kronberg. 
Von hier aus geht es mit Fahrgemein-
schaften zum Parkplatz Rettershof. Von 
dort startet die Wanderung zur „Roten 
Mühle“ mit Einkehr und danach geht es 
zurück. Die Wanderstrecke beträgt rund 
acht Kilometer. Die Rückkehr ist gegen 
18.30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
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Für uns alle völlig unerwartet und viel zu früh ist meine liebe Mutti, 
unsere geliebte Omi und stolze Uroma von uns gegangen. 
Neben einer großen Lücke, die sie hinterlässt, bleibt aber auch die 
Erinnerung an eine herzensgute, agile und jung gebliebene Frau. 

Annemarie Peschke
geb. Sauer 

* 11.08.1943              † 27.07.2024

Voller Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden sie immer 
in unserem Herzen tragen. 

Tanja mit Tina Peschke 
Tobias Peschke und Stefanie Riedel mit Finn Peschke 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 
Mittwoch, dem 28. August 2024 um 13 Uhr auf dem Friedhof 
in Oberursel - Weißkirchen statt.

Helmut Willebrand
† 26. 6. 2024 

Danke 
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,  

und es ist tröstlich zu erfahren, wie viel Liebe, Achtung  
und Freundschaft ihm entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank allen, die mit uns Abschied genommen haben, 
für tröstende Worte und Zeilen, für eine Umarmung oder einen Händedruck,

für alle Zeichen der Freundschaft und Liebe.

Im Namen der ganzen Familie

Barbara, Robert, Klaus mit Carla

Königstein, im August 2024

Die herzliche Anteilnahme an dem Tode von

Wolfgang Diem
hat uns sehr berührt.

Herzlichen Dank dafür! 

Ingrid und Nicole Diem

Trauer – Logos
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IX – 4

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist. 

Franz Kafk a
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von meiner geliebten Ehefrau, lieben Mutter, unserer Oma und lieben Schwester

Kerstin Falz
* 13. 07. 1963              † 26 . 07. 2024

Im Namen aller Angehörigen

Reinhold Falz

Nadine Lehman mit André, Alicia und Macius

Kondolenzanschrift : Reinhold Falz, Usinger Straße 24 a, 61273 Wehrheim
Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Elisabeth „Ilse“ Krieger
geb. Baumgarten

* 2. Juli 1931     † 10. Juli 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Paul Krieger
Andrea Krieger

Eberhard Krieger
Ursula Krieger-Kunz

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod dich überrascht.

Wie schmerzlich war’s, vor dir zu stehen
und deinem Leiden hilfl os zuzusehen,
hab tausend Dank für deine Müh’,
vergessen werden wir dich nie.

 

 

 

 

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen, 
dankbar, mit dir gelebt zu haben!

Rolf Schulz
* 23. 3. 1935     † 5. 8. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit – wir werden dich vermissen.

Ingeborg Schulz
Petra Freund, geb. Schulz mit Nicklas

Am Weißen Berg 3, 61476 Kronberg im Taunus

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 26. August 2024, um 14.00 Uhr,
auf dem Friedhof Königstein-Falkenstein, Grenzweg, statt.

Danke dem Kaiserin-Friedrich-Haus für die fürsorgliche Betreuung und liebevolle Pflege.
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Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Unser Leser Adolf Becker schreibt uns zum 
Thema öffentliche  Toiletten in Kronberg:
Für Menschen mit Behinderungen in Kron-
berg eine öffentliche Toilette zu finden, ist ei-
ne ,,Begegnung der dritten Art“ – ich spreche 
aus eigener Erfahrung! Ich bin stark gehbe-
hindert und mit einem Elektromobil unter-
wegs. 
Ich war in der Innenstadt unterwegs und ver-
spürte den Drang, eine Toilette aufsuchen zu 
müssen. Erst war ich noch nicht in Panik, das 
kam dann etwas später. Ich steuerte als Ers-
tes die Receptur an – geschlossen, dann die 
Stadthalle – geschlossen wegen Bauarbeiten.
Dort sagte man mir, ich könnte auf dem Bür-
gerbüro die Toilette benutzen – geschlossen, 
die öffentliche Toilette im Untergeschoss am 

Berliner Platz kann man mit Elektrogefährt 
nicht erreichen, da der Aufzug zu klein/eng 
ist, für die Behindertentoilette habe ich kei-
nen Schlüssel, da meine Behinderung nicht 
für die Aushändigung dieses Schlüssels aus-
reicht. Ich also in meiner Verzweiflung (öf-
fentliche Anlagen darf man ja nicht benutzen) 
fuhr schnell zum Supermarkt REWE – was 
soll ich sagen – Toilette defekt. 
Was tun? Strafbar machen oder in die Hose 
machen – ich entschied mich für die billigere 
Variante. 
Vielleicht könnte man da mal für Abhilfe 
sorgen. Wie wurde das eigentlich am Sams-
tag geregelt, als die vielen Menschen auf dem 
Berliner Platz feierten? Schulgarten oder 
dunkle Ecken?

Leserbrief
Öffentliche Toiletten

Hommage an Udo Jürgens 
im Rosenhof

Kronberg (kb) – In diesem Jahr wäre der 
begnadete Komponist, Musiker und Entertai-
ner Udo Jürgens 90 Jahre alt geworden. An-
lässlich des besonderen Geburtstages spielt 
Michael von Zalejski in den Rosenhof Seni-
orenwohnanlagen am 23. Oktober ab 16 Uhr 
Evergreens, Schlager und Chansons. Dabei 
kommt der Pianist und Chansonnier seinem 
musikalischen Vorbild sehr nahe. Anmeldun-
gen werden im Rosenhof unter der Telefon-
nummer 06173/934493 entgegengenommen.

Michael von Zalejski
� Foto: Ammaniel Hintza

Verkehrsbeschränkungen im 
Umfeld der Bücherei

Kronberg (kb) – Von Donnerstag, 29. Au-
gust, ab 7 Uhr kommt es im Umfeld der 
Kronberger Stadtbücherei (Hainstraße 5 und 
Tanzhausstraße) zu Verkehrsbeschränkun-
gen. Grund dafür ist die Aufstellung eines 
Hubsteigers in diesem Bereich. Die erforder-
lichen Arbeiten sollten bis Freitag, 30. Au-
gust, bis 16.30 Uhr abgeschlossen sein.

Waldgottesdienst  
auf dem Glaskopf

Kronberg (kb) – Am Sonntag, 18. Au-
gust, 11.30 Uhr, feiern die Evangelischen 
Kirchengemeinden Glashütten, Falken-
stein, Kronberg, Oberhöchstadt und 
Schönberg einen gemeinsamen Freiluft-
gottesdienst am Glaskopf. Der Gottes-
dienst mit dem Thema „Besondere Bäu-
me meines Lebens“ wird unter anderem 
von Pfarrer i.R. Thomas Ulrich sowie von 
den Johannisbläsern aus Kronberg gestal-
tet. Der Waldandachtsplatz ist direkt ne-
ben dem Parkplatz, der sich auf der linken 
Seite der L 3025 in Richtung Niederrei-
fenberg befindet. Sitzgelegenheiten bieten 
dort Bänke sowie umgelegte Bäume; das 
Mitbringen eines Sitzkissens lohnt sich.
Bei sehr schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus in 
Glashütten, Schloßborner Weg 16, statt. 
Interessierte beachten bitte die Ansage 
auf dem Anrufbeantworter (06174 - 
61071) am Sonntagmorgen ab 8 Uhr.

Längere Sperrung in der 
Westerbachstraße

Kronberg (kb) – Die ursprünglich bis zum 
23. August vorgesehene Sperrung der Kron-
berger Westerbachstraße im Bereich der 
Hausnummern 26 a und b muss bis voraus-
sichtlich 6. September verlängert werden. 
Darauf weist die Stadtverwaltung in einer 
Mitteilung hin. Bauliche Gründe bei der Er-
stellung von Hausanschlussleitungen machen 
die Verlängerung erforderlich.

Einschlafen, wenn man müde ist, 
und eine Last fallen lassen, 
die man sehr lange getragen hat, 
das ist eine wunderbare Sache.

– Hermann Hesse –

Dieter Artur Friedrich Strack
* 9. 3. 1944          † 8. 8. 2024

In stiller Trauer:

Eleonore Strack
Sascha und Angela Strack mit Theo und Jakob

Elisabeth und Werner Weil

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Münzarmband und alte Münzen zu 
kaufen gesucht.  Tel. 0170/6661804

Militärhistoriker su. Militaria & Pa­
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun­
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top­Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä­
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW­Anhänger oder Pferdeanhän­
ger.  Tel. 0177/7177706

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe alte Teakmöbel der 50s­70s 
(Sessel, Tisch, Regal, Sideboard) 
auch rest. bedürtig, sowie alte 
Desede und Cor + Eames Möbel + 
Design Lampen dieser Epochen.
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm­
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma­
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö­
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi­
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch­
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta­
schenuhren, Gardinen, Tischde­
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein­
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier­
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Strauss sucht Pelze und Ner­
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder­ 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen­
bahnen, Gold­/Silbermünzen, Sil­
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein­
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos­
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo­So von 08:00­20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach­
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge­ 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli­
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil­
berschmuck, Modeschmuck, Ta­
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel­
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu­
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä­
ten, Gemälde, Zeichnungen & Dru­
cke, Schmuck, Uhren aller Art, Tep­
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab­
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun­
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50­
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM­Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge­
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi­
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup­
pen, Alt­ und Bruchgold, Krüge, Bil­
der, Silberbesteck, Schreibmaschi­
nen, Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, Le­
dertaschen, Krokotaschen, Eisen­
bahn, Kleidung, Messing, Gobe­
lin­Bilder, Zinn, Perlen, kompl. 
Nachlässe. Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Wert­ einschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich­
bar von 7.30 bis 21 Uhr.        
 Tel.06173/9772849

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün­
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib­ u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt­
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei­
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe­
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder­ u. Kroko­
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi­
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern­
gläser, Puppen, Briefmarken, kom­
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö­
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7­21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.­Ing. Hans­Joa­
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos­
talgische Bücher, Briefmarken­
sammlungen, alte Briefe, Postkar­
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld­
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh­
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al­
ler Art, Kleider, Leder­ u. Krokota­
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi­
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat­
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt­ und 
Bruchgold, Zahngold, Gold­
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief­
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi­
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom­
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo­
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein­
schätzung. Tägl. 7:00 – 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an­
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober­Erlenbach/Nähe Paul­Maar­
Schule.  Tel. 0176/52401017

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Suche Ihn, Sie ab 65, wenn Sie 
auch Spaß an Wanderungen/ Ausfl./ 
Treffen u. guten Gespr. haben. Im 
Raum HG, Oberursel, Ffm. Ich, wbl., 
symph., freue mich auf ihre Zu­
schrift. Chiffre OW 3303 

Geschäftsmann, 62 J., gepflegt, 
elegant, sucht attraktive reife Dame 
+ 70 J., die diskret ihren Hausfreund 
sucht für erotische Tagesfreizeit.
 E­Mail: berger­rolf2@web.de

PARTNERSCHAFT

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Heiderose, 68 J., hübsche blonde Wit-
we, bin rücksichtsvoll, häuslich, familiär un-
abhängig, eine sichere Autofahrerin, hervor-
rag. Köchin, Natur- u. Gartenfreundin. Die
Einsamkeit tut weh. So gerne würde ich für
Sie da sein u. mich gut mit Ihnen verstehen. 
Vielleicht haben wir ja Glück u. Sie rufen üb. 
pv an. Tel. 0176-56849847

➤ Britta, 61 J., mit super Figur, gutausse-
hend, aber überhaupt nicht eingebildet. Bin 
Hobbyköchin, großer Naturfan u. ein gemütl. 
Zusammensein (nur wir beide) ist mir auch 
wichtig. Wir können die Welt da draußen 
sowieso nicht ändern, aber wenn Du üb. pv
anrufst, dann haben wir wenigstens uns. 
Tel. 0176-57606003

➤ Hüb. Witwe Helga, 74 J., gute Köchin
u. Autofahrerin, genau wie mein Haushalt, bin
auch ich immer gepfl egt. Was alleine trist ist, 
macht zu zweit viel mehr Freude. Wünsche mir
nach überstand. Schicksalsschlag wieder e.
ehrl. Partner bis 85 J. Ich warte mit Vorfreude 
auf Ihren Anruf üb. pv u. unser Kennenlernen
bei Kaffee u. Kuchen. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

24-h-Betreuung an 3 Tagen/wö­
chentlich für meine liebe Mutter in 
Oberursel/Stierstadt gesucht!
 Chiffre OW 3302

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kronberg macht die Tür für den Jugendaustausch weit auf –
Schülerin aus Porto Recanati war zu Gast in der Partnerstadt

Kronberg (hmz) – „Als Stadt haben wir 
größtes Interesse daran, den Austausch mit 
Jugendlichen aus unseren Partnerstädten zu 
forcieren und zu unterstützen“, erklärt Jochen 
Schmitt-Laux von der städtischen Verwal-
tungssteuerung. Vor dem Hintergrund, dass 
während der Corona-Pandemie dieses wich-
tige Anliegen ausgesetzt werden musste, ge-
winnt der einwöchige Aufenthalt der 17-jähri-
gen Nicole Massaccesi aus Porto Recanati an 
Bedeutung. Sie war mit einer kleinen Delega-
tion anlässlich des Kunst- und Weinmarktes 
angereist und nutzte ein paar wenige schul-
freie Tage, um die Partnerstadt Kronberg 
näher kennenzulernen. Der europäische Ge-
danke lebt von persönlichen Begegnungen, 
das ist der jungen Frau durchaus bewusst. 
Sie gehört zu den jungen Europäerinnen und 
Europäern zwischen 15 und 25 Jahren, die in 
der EU mit rund 75 Millionen Menschen ein 
großes gesellschaftliches Potenzial darstel-
len. Die offenen Grenzen der EU werden von 
den Jugendlichen mittlerweile als eine eu-
ropäische Selbstverständlichkeit betrachtet. 
Längere Aufenthalte im Ausland vermitteln 
ihnen nicht nur Kultur und Sprache, viele ent-
decken während des Austauschs auch an sich 
selbst neue Stärken und Talente. „Ich werde 
im nächsten Jahr wiederkommen, wenn auch 

nicht über einen längeren Zeitraum. Mir ge-
fällt die Stadt und ich lerne weiter Deutsch.“ 
Die Schülerin, die bei einer Gastfamilie in 
Oberhöchstadt wohnte, besucht das Gymna-
sium und lernt dort zudem noch Englisch und 
Französisch. Es wird wohl auf ein Dolmet-
scher-Studium hinauslaufen, jedenfalls ist das 
ihr berufliches Ziel. In Italien bleiben möchte 
sie allerdings nicht, sie sieht ihre Zukunft im 
Ausland. Solange sie noch in die Schule geht, 
will sie auch noch ihrem Hobby als Lifeguard 
nachgehen. 
Für diesen Austausch empfohlen wurde sie 
von ihrer Deutschlehrerin Leonia Antogni-
ni, die Kontakt zum Partnerschaftsverein 
und darüber hinaus mit Brigitte Möller auf-
genommen hat, das schon im Frühjahr dieses 
Jahres. Als eine Gastfamilie gefunden war, 
ging alles sehr schnell. Vielleicht profitieren 
nach ihrer Rückkehr Freundinnen und Freun-
de von ihren Erfahrungen und Erzählungen. 
Sicher ist, dass sich im kommenden Schuljahr 
25 Jugendliche zum Deutschkurs an ihrem 
Gymnasium angemeldet haben, derzeit sind 
es neun. In Kronberg ist Nicole mit offenen 
Armen empfangen worden, ein interessantes 
Rahmenprogramm wurde von ihrer Gastfa-
milie und Jochen Schmitt-Laux organisiert, 
da standen beispielsweise ein Besuch des 

Museumsuferfests auf dem Programm, des 
Schlosshotels und des Kronberger Schwimm-
bads. 
Die Idee war ein „Kurzzeitpraktikum“ in der 
„Kita Pusteblume“. Angelika Hartmann, Lei-
terin des Fachbereichs Soziales, Kultur und 
Bildung nahm Nicole Massaccesi während 
dieser Zeit unter ihre Fittiche. Die Frage: wa-
rum gerade hier? Unter den 15 Fachkräften ist 
eine Erzieherin Italienerin, damit wurde der 
jungen Frau das Willkommen sehr verein-
facht. „Es ist einfach ein tolles Ankommen, 
wenn jemand die jeweiligen Sprachkennt-
nisse hat, das baut wichtige Brücken“, so die 
Kita-Leiterin Eva Färber. Die 76 Kinder, die 
derzeit in der Einrichtung betreut werden, 
kommen aus unterschiedlichen Herkunfts-
ländern und ihre Eltern haben oftmals keine 
oder wenig Sprachkenntnisse. „Wir haben 
Erziehende, die mit ihrem Sprachpotenzial 
Barrieren überwinden helfen und, was noch 
wichtiger ist, Eltern und Kinder fühlen sich 
willkommen.“ 
Nicole Massaccesi hat in der Kita Pusteblume 
ein pädagogisches Konzept kennengelernt, 
das Eva Färber erläutert. „Wir arbeiten ver-
netzt, das heißt, wir haben keine geschlosse-
nen Gruppen.“ In der Praxis heißt das, dass 
im Gegensatz zu traditionellen Kindergär-
ten, in denen die Kinder in festen Gruppen 
betreut werden, ein offenes Konzept gezielt 
die Selbstständigkeit und Kreativität der Kin-
der fördert und ihnen die Freiheit gibt, ihren 
Lernweg selbst zu wählen. Die Kinder sollen 
auf diese Art und Weise mehr Entscheidungs-
möglichkeiten erhalten, die sowohl ihre Ta-
gesstruktur, ihre Interessen als auch die Wahl 
ihrer Spielpartner betreffen. „Wir haben drei 
große Bildungsbereiche, ein Thema bestimmt 
einen Raum. 
Das sind Kreatives Gestalten, Schrift und 
Sprache sowie Bauen, Konstruieren und Ma-
thematik. Das Schöne ist, dass bei der Gestal-
tung der Themenräume keine Grenzen gesetzt 
sind und dass die Kinder sich nicht nur zu 
festgelegten Zeiten, sondern immer nach Lust 
und Laune darin austoben können, weil pro 
Raum immer eine Fachkraft zur Verfügung 

steht.“ Trotz aller Freiräume und Möglich-
keiten seien die Kinder nicht auf sich allein 
gestellt. Auch hier gebe es einen Tagesplan, 
da Strukturen für Kinder wichtig seien. Ne-
ben gemeinsamen Aktivitäten beinhaltet der 
Tagesablauf in der offenen Arbeit viel Zeit für 
freies Spiel und konkrete Bildungsangebote, 
aus denen die Kinder selbstständig wählen 
können. „In den Wintermonaten bleiben wir 
im Haus, im Sommer haben wir unsere un-
terschiedlichen Themenbereiche auf unserem 
Außengelände, aktuell sind es die Gärtnerei 
und das Leben am und im Bach.“
Mit dem angekündigten Wunsch von Nicole 
Massaccesi, im nächsten Jahr wiederkommen 
zu wollen, verbindet sich für Angelika Hart-
mann die kleine Hoffnung, die junge Frau 
könnte sich für den Beruf als Erzieherin in-
teressieren, denn der Fachkräftemangel lastet 
schwer auf den zukünftigen Entwicklungen. 
Die beiden Erziehenden Patrick Gerber und 
Selina Kaufmann kamen beispielsweise über 
die Praxisintegrierte Ausbildung für Erzie-
hende (PiA) in die Kita.  Ein Weg, um Men-
schen für diesen essenziellen und verantwor-
tungsvollen Beruf zu gewinnen. Neu ist, dass 
die Kronberger Stadtverwaltung ein neues 
Modul anbietet und bei Instagram und Pin-
terest offensiv um Auszubildende und Fach-
kräfte wirbt.
Das aus gutem Grund: „In der Kita Pusteblu-
me konnte im vergangenen Kindergartenjahr 
eine Gruppe aufgrund des Fachkräfteman-
gels nicht aufgemacht werden.“ Der Perso-
nalmangel in den Kitas lässt die Kommunen 
in Hessen in einem immer größer werdenden 
Umkreis nach Personal suchen, eben auch im 
Ausland. Damit ihre berufliche Qualifikation 
in Hessen anerkannt werden kann, müssen 
die begehrten Fachkräfte einen einjährigen 
Anpassungslehrgang in einer Kita absolvie-
ren und ihre Fähigkeiten nachweisen. Das 
heißt, auch ihre Deutschkenntnisse müssen 
ausreichend sein. Viele gute Wünsche haben 
Nicole Massaccesi auf ihrem Rückflug nach 
Porto Recanati begleitet und wer weiß, viel-
leicht sind die Tage in der Kita Pusteblume 
eine Überlegung wert.

v.l.n.r. Gisela Schneider vom Partnerschaftsverein Porto Recanati, Nicole Massaccesi und die 
Kita-Leiterin Eva Färber � Fotos: Muth-Ziebe
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IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

We 2 love Oberursel, suchen wg. 
Eigenbedarf ein neues Zuhause  
(3-4 Zi. Miete/Kauf). Freuen uns auf 
Antwort.  Tel. 0163/2827200

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

www.Haus-in-GG.de EFH mit Pool 
und Doppelgarage sofort frei. 650 
m² GS, 160 m² Wfl. Groß-Gerau - 
von Privat!

EFH, Grundst. 655 m², Bauj. 1966, 
renov. bedürft., Wohnfl. + Nutzfl. ca. 
150 m², 5 + 2 Zi, 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, in HG-OE, Preis VB.
  Tel. 01522/5444593

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parkplatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- €.
 Tel. 0170/9919470

Königstein-OT, EFH-Villa der Ex- 
traklasse, repräsentativ und famili-
enfreundlich, ca. 1500 m2 Grdst., 
ca. 301 m2 gehob. Wfl., 7 SZ, ca.  
85 m2 Wozi mit WIGA, parkähnl. 
Garten, TOP ruh. SW/Lage, Do. Gar. 
+ Do. Carport, Infrastruktur vor Ort, 
Energieausweis liegt vor, KP  
1,75 Mio. Makler zwecklos.   
 Tel. 0171/3776974

MIETGESUCHE

Paar, Kunstlehrerin und Rentner, 
suchen ruhige 3 Zi.-Whg., 75-80 m². 
Kein EG, DG, möglichst mit Balkon 
in Bad Homburg.
  Tel. 06172/6874285

Paar 35/43, im Sozialbereich tätig, 
sympathisch, sportlich und freund-
lich. Sucht langfristig 3 Zi.-Wohnung 
mit eigenem Garten am Waldrand, 
ruhig gelegen, ab 85 m². Warmmiete 
1000,- € – 1200,- €. In Kronberg u.o. 
Schönberg, Königstein, Bad Hom-
burg oder Oberursel. Ein Hund, zwei 
Katzen.  Tel. 0177/2043127

Akademikerfamilie (3) sucht neues 
Zuhause in Eschborn ab sofort zur 
langfristigen Miete. Ab 4 ZKB, min. 
100 m2, NR, 2 Einkommen, 2 Kat-
zen, Privathaftpflicht vorhanden.
 Tel. 0160/2313077
E-Mail: zuhause-in-eschborn@gmx.de

3 ZI-WO in HG, gepflegt, EG, 1. OG, 
Terrasse, großer Keller, Garage, für 
1 Pers., solvent.  Tel. 01522/4598743

Netter Postbeamter, 56, tierlieb, 
sucht 2 Zi-Whg. in Ober-Eschbach 
o. Ober-Erlenbach. Habe Rückla-
gen. Kann gut renovieren!
  Tel. 0174/5891930

Suche (männl., 1 Pers.) ruhige 2 
bis 3 Zimmer Whg. in Kronberg/na-
her Umgebung mit EBK, ohne Kö-
nigstein. Bitte kein DG oder Hoch-
haus. Bonität einwandfrei.
 Tel. 01522/4052318

Ehepaar 42/44 mit Tochter 14, su-
chen 2-3 Zi.Whg. bis 75 m2 für lange 
Zeit. Keine Haustiere. Warm bis 
900,- €.  Tel. 0171/7492553

VERMIETUNG

2,5 Zi, Kü, Bad, 67 m2, gr. Terrasse 
ab 01.09., Dornholzhausen, KM 
898,- € + 180,- € NK, HNE 2.700,- €, 
Möbel-Übernahme möglich.
 Tel. 06172/83164

2,5 Zi.-Whg., 1. OG, Altbau, Tgl.- 
Duschbad, 820,- € Kaltmiete + Um-
lagen + Kaution.  Chiffre OW 3301

Vermiete 1 Zimmerwohnung in 
Oberhöchstadt, ruhige Lage mit 
Fernblick, Feldrand ca. 50 Meter. 
Gute Parkmöglichkeit, Aufzug an äl-
tere Dame. Miete 440,- € + 140,- € 
Umlagen.  g.luhmer@t-online.de

Dachgeschosswohnung 68 m2 ab 
September in Kelkheim zu vermie-
ten. Infos und Fotos unter: 
  dghornau@web.de

Immer informiert!

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Langjährig, erfahrene Mathematik/
Physiknachhilfe (Maschinenbauing.) 
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Teilzeit-Reinigungs-
kräfte für Objekt in Bad Homburg 
gesucht.  Tel. 06172/5939665

Wir suchen einen zuverlässigen, 
ortsansässigen, handwerkl. geschick-
ten Senior ab 60 Jahr. zur Unterstüt-
zung b. d. Betreuung uns. Mehr-
fam.-Hauses in Oberstedten. Er-
wünscht sind hausmeisterl. Tätig-
keiten wie Rasen mähen, Mülltonnen 
bereitstellen, tägl. Kontrollgang d. 
Hauses, regelmäßige Kontrolle d. 
Technik, Pflanzen wässern u.s.w., 
ca. 5 – 7 Std. i. d. Woche. Polizeil. 
Führungs-Zeugnis erbeten!
  Chiffre OW 3304

Putzkraft f. Einfamilienhaus in 
Dornholzhausen langfristig gesucht: 
Do. oder Fr. (jeweils Vormittag), 3-4 
Std. Kontakt gerne per Mail:
 golightly@gmx.eu

Liebevolle Betreuung für unseren 
1jährigen Sohn in Dornholzhausen 
an 3 Nachmittagen pro Woche lang-
fristig gesucht. Idealerweise eigener 
Pkw. Kontakt gerne per Mail:
 golightly@gmx.eu

Erfahrene und zuverlässige Putz-
hilfe gesucht in Glashütten für 5 
Std/Woche. Tel. 0173/6505302

Junge Fam. in Krbg. sucht HH- 
Hilfe für 2x/Wo.  Tel. 0176/31050197

STELLENGESUCHE

Suche Putzstelle im Privathaushalt 
in Oberursel + Weißkirchen (Nähe 
U-Bahn), Stierstadt + Steinbach 
(Nähe S-Bahn). Tel. 0157/81522380

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Auch Kleinrepara-
turen.  Tel. 0174/8332476

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Allrounder: Kleinmöbelmontagen 
(Lampen, Möbel, Bohrarbeiten), 
Entrümpelungen, Aufräumarbeiten, 
diverse Montage, Demontagen. 
Gartenreinigung etc.
  Tel. 0175/9477573

Deutscher Handwerker bietet: Ta-
pezieren, Holzdecken, Laminat, Ri-
gibs, Badsanierung u.v.m.
 Tel. 0162/5899756

Junger Mann mit Erfahrung in der 
Reinigung sucht für vormittags 
Treppenhausreinigung. Anrufen un-
ter  Tel. 0157/58066301, danke.

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Steuerfachgehilfin/Bilanzbuchhal-
terin sucht freie Mitarbeit. Lfd. 
Buchhaltung, Personaladministrati-
on, Abschlussarbeiten, Abstim-
mung, Aufarbeitung von Liegengeb-
liebenen. DATEV, MS Office  
 Finance.HR@gmx.net

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachmann für alles im Garten, 
Rollrasen, Häcken schneiden, Stein- 
arbeiten, Mauern, Terrassen bauen.
 Tel. 0172/6585646

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeit aller Art.  
 Tel. 0152/36706288

RUND UMS TIER

Gesucht! Kronberg-Nord: Ab sofort 
Gassigeher f. Doodle donnerstag-
vormittags. Tel. 0172/3979387

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht Lateinlehrer erteilt 
fundierten, qualif. Unterricht für das 
Fach Latein (u. Deutsch), alle Klas-
senstufen, langj. Erf.  
 Tel. 0151/25261479

VERK ÄUFE

2 Stück 25 Ltr. Glas-Gärballon f. 
Apfelwein mit Korb, Stück 15,- €.  
2 Stück 5 Ltr. Glas-Gärballon, Stück 
4,- €.  Tel. 06171/3626

Haushaltsaufl. in Kronberg w. 
Auswand. Alles muss weg! Sa. 
17.8., 12-14 Uhr - nicht früher kom-
men! Sofa, WZ Schrank-Kombi, 
Badm., Regale, Küchenz. mit 
Spülm., Mikrow., Waschm., Trock-
ner, Elektroger., Geschirr, Küchen- 
utens., Deko, Gartenmöbel/geräte/
Deko, 2 Fahrr., Katzenzub., D-Klei-
dung 38-42, Schuhe 38/39, Pflan-
zen, Bett/Tischwäsche, Handtü-
cher, Koffer, Vorhänge, Rollos, uvm. 
 Tel. 0173/8544353

E-Bike Flyer Gotour6, Kauf 08/21, 
grau/silber, Tiefein., Motor Bosch, 
Neupreis 4.499,- €, VK 2.500,- €.
  Tel. 0177/4231494

Faltrad Tern Link C8, 20 Zoll, weiß, 
8 Gang, Kauf 09/16, Neupreis 750,- 
€, VK 200,- €.  Tel. 0177/4231494

VERLOREN/ 
GEFUNDEN

Verloren! Optische Sonnenbrille in 
blau/schwarzem, runden Etui. Fin-
derlohn!  Tel. 0173/3243800

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Stellen besetzen

&

Es ist derzeit die erfolgversprechendste Methode, um 
qualifizierte Bewerber zu erreichen. Viele unserer Kun-
den suchen bereits auch online nach neuen Talenten – 
und das mit Erfolg. Wir bieten mit einem Inserat in den 
Ausgaben des Verlagshauses Taunus, in Kombination 
mit myjob.de, eine breite Abdeckung in den Zeitungs-
medien und eine benutzerfreundliche Suchmaschine, 
die technisch auf  höchstem Niveau funktioniert. 

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung,  
wir organisieren das für Sie. 

Telefon: 0 61 74  •  93 85 13

Mit dem DUO erfolgreich

Nutzen Sie jetzt unser Sommerangebot!

Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen ab sofort

Servicekräfte
und 

Thekenhilfe
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Enkeltrick und Co: Wie verhalte ich mich richtig?
Kronberg (ju) – Es gibt sie immer noch und 
immer wieder – die Fälle von Betrug via 
WhatsApp oder Telefon, auf die vor allen 
Dingen ältere Mitbürger hereinfallen. So auch 
in der vergangenen Woche zum wiederholten 
Male in der Region. Mittels betrügerischer 
Kontaktaufnahme via WhatsApp wurde am 
Dienstag ein Mann um sein Erspartes betro-
gen. Wie beim klassischen Enkeltrick am Te-
lefon beginnen die Betrüger ihre Masche mit 
einer namenlosen Anfrage. Dann spinnen sie 
ihre Geschichte fort und schildern etwas von 
einem defekten Handy, weshalb sie eine an-
dere Nummer hätten. Die Kriminellen bitten 
im Namen einer Tochter, eines Sohnes oder 
eines anderen Familienmitglieds die neue 
Nummer zu speichern und erklären, dass sie 
dringend Geld benötigen würden, da auf ih-
rem derzeitigen Handy kein Online-Banking 
möglich sei. Sie bitten daher, Überweisun-
gen für sie zu tätigen. Es sei sehr dringend. 
Im Glauben daran, mit dem eigenen Sohn zu 
kommunizieren, tätigte der Geschädigte im 
vorliegenden Fall eine Geldüberweisung und 
musste später feststellen, dass er Betrügern 
aufgesessen war. Die Polizei rät, bei Nach-
richten von unbekannten Absendern zunächst 
über die bekannten Rufnummern Kontakt mit 
der angeblichen Person aufzunehmen und bei 
Geldforderungen stets misstrauisch zu sein. 
Im Zweifel hilft ein Anruf bei der Polizei. 
Oberste Prämisse: BLEIBEN SIE MISS-

TRAUISCH!
Ältere Menschen in Deutschland sind er-
freulicherweise insgesamt viel seltener von 
Kriminalität betroffen als jüngere. Senioren 
verhalten sich meist umsichtig und leben ent-
sprechend sicher. Dennoch gibt es Bereiche 
und Situationen, in denen auch ältere Men-
schen Risiken ausgesetzt sind, und zwar dort, 
wo sie so etwas gar nicht erwarten: an der 
Haus- oder Wohnungstür, in den eigenen vier 
Wänden und auch am Telefon. Manche Täter 
versuchen, durch Tricks und Täuschungen an 
das Vermögen älterer Menschen zu gelangen: 
Sie klingeln an der Haustür und geben sich als 
jemand anderes aus. Ihr Ziel ist es meistens, 
in die Wohnung zu gelangen, um dort Bargeld 

oder Schmuck zu stehlen. Andere melden 
sich am Telefon und geben sich als naher Ver-
wandter aus, der in Not ist und dringend Geld 
benötigt.

Die Tricks an der Haustür
Beliebt bei Kriminellen sind Tricks an der 
Haustür. Ziel ist dabei immer, in Ihre Woh-
nung zu gelangen, um Bargeld, Schmuck oder 
andere Wertsachen zu entwenden. Dabei wen-
den die Täter vielseitige Tricks an: Sie bitten 
beispielsweise um Hilfe oder eine Gefällig-
keit, fragen nach einem Glas Wasser oder 
nach etwas zum Schreiben. Andere möchten 
Ihre Toilette oder Ihr Telefon benutzen oder 
Geschenke für Ihren Nachbarn abgeben. Es 
gibt auch Täter, die sich als Amtsperson aus-
geben und behaupten, in dieser Eigenschaft in 
Ihre Wohnung zu müssen, zum Beispiel als 
Polizist oder Gerichtsvollzieher. Wiederum 
andere geben sich als Mitarbeiter von Elek-
trizitätswerken aus oder behaupten, von der 
Hausverwaltung zu sein. Ein weiterer Trick 
ist, Ihnen vorzutäuschen, Sie zu kennen, zum 
Beispiel ein entfernter Verwandter, früherer 
Nachbar oder ehemaliger Kollege zu sein. 
Letztlich wollen die Täter nur in Ihre Woh-
nung gelangen, um dann in einem günstigen 
Moment Ihre Wertsachen zu stehlen. Vorsicht 
ist auch geboten, wenn Sie an der Haustür 
zu Spenden oder zum Abschluss von Abon-
nements gedrängt werden. Seien Sie lieber 

misstrauisch und machen Sie deutlich, dass 
Sie nicht interessiert sind. Auch hier rät die 
Polizei:
•	 Lassen Sie nie Unbekannte in Ihre Woh-

nung.
•	 Nutzen Sie einen Türspion und eine 

Sprechanlage.
•	 Öffnen Sie Ihre Tür nur mit vorgelegter 

Türsperre (z. B. Kastenschloss mit Sperr-
bügel).

•	 Reichen Sie Stift, Wasser usw. immer nur 
durch den Türspalt einer per Türsperre 
gesicherten Tür oder durch das Fenster.

•	 Fordern Sie von Personen, die angeben 
von einer Behörde zu sein, den Dienst- 
ausweis und prüfen Sie diesen sorgfältig. 

Denken Sie daran, dass die Täter sehr 
professionell arbeiten und in der Lage 
sind, täuschend echte Dokumente oder 
Ausweise zu erstellen. Fragen Sie deshalb 
im Zweifelsfall bei der betreffenden Be-
hörde nach der Richtigkeit des Besuchs.

•	 Zeigen Sie niemandem Ihren Schmuck 
oder Ihr Bargeld.

•	 Pflegen Sie guten Kontakt zu Ihren Nach-
barn und bitten Sie diese gegebenenfalls 
als Vertrauensperson hinzu.

•	 Seien Sie misstrauisch, wenn jemand vor-
gibt, Sie zu kennen oder einen gemein-
samen Verwandten oder Bekannten zu 
haben.

•	 Lassen Sie sich von keinem Unbekannten 
die Einkaufstaschen in die Wohnung tra-
gen.

•	 Lassen Sie sich nicht dazu drängen, ver-
meintlich wertvolle Sachen zu kaufen.

•	 Lassen Sie nur dann Handwerker in die 
Wohnung, wenn Sie diese selbst bestellt 
haben oder sie vom Vermieter angekün-
digt wurden.

•	 Bezahlen Sie keinen Handwerker in bar, 
sondern verlangen Sie eine Rechnung, 
die Sie per Banküberweisung begleichen.

•	 Wenden Sie sich an die Polizei, wenn Sie 
befürchten, Opfer einer Straftat zu wer-
den.

Das Phänomen „Enkeltrick“
Das Telefon klingelt: „Ja hallo, ich bin’s, 
deine Enkelin. Ich hatte einen Unfall, bin 
verletzt, aber es geht mir gut. Ich war auch 
nicht Schuld. Aber die andere Frau, die muss 
operiert werden. Wir wollen das ohne viel 
Tamtam regeln. Und das kostet Geld!“ oder 
„Hallo ich bin’s dein Enkel. Ich kann kurz-
fristig an eine günstige Wohnung kommen. 
Dafür brauche ich schnell Geld für eine An-
zahlung. Verrate aber nichts den anderen. Das 
soll eine Überraschung sein.“ oder, oder, oder 
... So oder so ähnlich steigen Betrüger in die 
Masche Enkeltrick ein, um ältere Menschen 
um ihr Erspartes zu bringen.
Die Täter rufen ältere Menschen unter dem 
Vorwand an, Verwandte (meistens Enkel oder 

Neffen) oder gute Bekannte zu sein: „Rate 
mal wer am Telefon ist?“ Dann täuschen sie 
einen finanziellen Engpass vor und bitten um 
hohe Bargeldbeträge, weil sie das Geld auf-
grund einer Notlage sofort benötigen (zum 
Beispiel nach einem Autounfall). Durch meh-
rere Telefonanrufe in kurzer Zeit erhöhen die 
Anrufer den psychischen Druck auf ihre Op-
fer, verbunden mit Appellen wie: „Hilf mir 
bitte!“ 
Die Täter bitten um absolute Verschwiegen-
heit gegenüber Dritten (zum Beispiel anderen 
Verwandten). Weil sie angeblich nicht selbst 
kommen können, vereinbaren sie mit den äl-
teren Menschen ein Kennwort, das ein Freund 
oder Bekannter nennen wird, wenn er als Bote 
das Geld abholt. In zahlreichen Fällen haben 
die älteren Opfer nach solchen Gesprächen 
hohe Geldbeträge von ihrem Konto abgeho-
ben, um dem vermeintlichen Enkel zu helfen.
Die Polizei empfiehlt den Angehörigen oder 
nahe stehenden Personen von älteren Men-
schen: Um ältere Menschen zu schützen, 
sprechen Sie mit ihnen über die Methoden der 
Trickbetrüger.

Wenn Sie selbst angerufen werden:
•	 Seien Sie vorsichtig, wenn Sie jemand te-

lefonisch um Geld bittet.
•	 Legen Sie einfach den Telefonhörer auf, 

sobald ihr Gesprächspartner, häufig ein 
angeblicher Enkel, Geld von Ihnen for-
dert.

•	 Vergewissern Sie sich, ob der Anrufer 
wirklich ein Verwandter ist. Rufen Sie 
ihn unter der Ihnen bekannten Nummer 
zurück.

•	 Übergeben Sie niemals Geld an Ihnen 
unbekannte Personen.

•	 Informieren Sie sofort die Polizei, wenn 
Ihnen ein Anruf verdächtig vorkommt: 
Notrufnummer 110!

•	 Wenden Sie sich auf jeden Fall an die Po-
lizei, wenn Sie Opfer geworden sind und 
erstatten Sie eine Anzeige. Bei Fragen 
helfen Ihnen die im Opferschutz beson-
ders geschulten Beamtinnen und Beam-
ten Ihrer örtlichen Polizei gerne.

Beim sogenannten Enkeltrick nehmen die Betrüger über Telefon oder WhatsApp Kontakt zu 
ihren Opfern auf.�

Seien Sie vorsichtig, wenn es an der Haustür klingelt.� Fotos: pexels.com

Wochenmarkt zurück am angestammten Platz
Kronberg (kb) – Auch wenn der Sommer in 
Kronberg hoffentlich noch ein paar Wochen 
durchhält, ist der „Kronberger Sommer“ 
auf dem Berliner Platz samt Liegestühlen 
und StadtStrand für dieses Jahr Geschich-
te. Zum kommenden Samstag, 17. August, 
kann der Kronberger Wochenmarkt daher 

wieder auf seine angestammte Fläche auf 
dem Berliner Platz zwischen Frankfurter 
Straße und Stadthalle zurückkehren.
13 Verkaufsstände bieten immer samstags 
von 9 bis 14 Uhr ein reichhaltiges Angebot 
an Obst und Gemüse, frischem Fisch oder 
auch Blumen an. 

Anmelden zum Flohmarkt
Kronberg (kb) – Flohmärkte für Kindersa-
chen sind bei Käufern und Verkäufern glei-
chermaßen beliebt. Während sich der Kund-
schaft hier die willkommene Gelegenheit 
bietet, für kleines Geld gut erhaltene Ware 
aus zweiter Hand zu kaufen, schaffen die 
Anbieter wieder Platz im Kinderzimmer und 
bekommen noch einen kleinen Erlös für ab-
gelegte Spielwaren und Kinderkleidung, aus 
der der Nachwuchs herausgewachsen ist. Die 
Kleinen werden ja so schnell groß. Entspre-
chend viel los dürfte beim nächsten „Kinder-
flohmarkt“ sein, zu dem die Stadt Kronberg 
für Sonntag, 25. August, von 12 bis 15 Uhr 
auf den Berliner Platz einlädt. 
Kronberger Kinder und Erwachsene, die an 
diesem Tag mit einem eigenen Verkaufsstand 
auf dem Flohmarkt vertreten sein wollen, 

können sich ab sofort bei der Stadt Kronberg 
per E-Mail an marketing@kronberg.de an-
melden. In der Mail ist neben dem Namen 
auch die Kronberger Wohnanschrift der In-
teressenten anzufügen. Denn auswärtige und 
kommerzielle Verkäufer werden nicht zum 
Kinderflohmarkt zugelassen. 
Für die Teilnahme ist keine Standgebühr 
zu entrichten. Die Standvergabe erfolgt in 
der Reihenfolge der eingegangenen Anmel-
dungen. Wer zum Auf- und Abbau des Ver-
kaufsstandes das eigene Auto benötigt und 
den Berliner Platz befahren muss, sollte in 
der Mail mit der Anmeldung auch das Auto-
kennzeichen vermerken.  Auf dem Flohmarkt 
dürfen nur Kronberger Kinder und Bürger 
gebrauchtes Kinderspielzeug und -bekleidung 
verkaufen.
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Liederbach
Schicke 2 Zi-Whg , 66 m2 im 2. OG, Fahr-
stuhl, großer Sonnenbalkon mit Markise, 
Tageslichtbad für nur 230.000,– €.
Bj. 1971, Verbrauch 146, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
Dach-Maisonette in 1A-Innenstadtlage, 
126 m2 Wfl., schöne Sonnenloggia 
mit Fernblick, EBK für nur 1.550,– € 
zzgl. NK/KT. 
Verbrauch 137,71, Klasse E, Bj 1992, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 649.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Aktuell

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Neue Inspiration für Wanderfreunde: Neuauflage 
der Broschüre „Wandern im Taunus“ erschienen

Hochtaunus (kb) – Es gibt kaum eine Frei-
zeitaktivität, die im Taunus so beliebt ist wie 
das Wandern. Das Mittelgebirge lockt mit ei-
nem weitläufigen Netz von Wanderwegen, be-
eindruckender Natur und bedeutenden kultu-
rellen Sehenswürdigkeiten. Mit der 
Neuauflage der beliebten Wanderbroschüre 
„Wandern im Taunus“ präsentiert der Taunus 
Touristik Service (TTS) allen Wanderfreun-
den einen kompakten und informativen Be-
gleiter mit 35 abwechslungsreichen Touren-
vorschlägen. Von kurzen, aber erlebnisreichen 
Spaziergängen bis hin zu anspruchsvollen 
Touren entlang zertifizierter Qualitäts- und 
Premiumwege bietet die Broschüre für jeden 
Besucher der Freizeitregion das passende Er-
lebnis.
Die Mittelgebirgslandschaft des Taunus bietet 
ideale Bedingungen für abwechslungsreiche 
Wandertouren. Allein im Naturpark Taunus 
gibt es über 200 Wander- und Erholungswege, 
die eine Gesamtlänge von mehr als 1.200 Ki-
lometern umfassen. Kein Wunder also, dass 
sich die erstmals im Jahr 2021 erschienene 
Wanderbroschüre großer Beliebtheit erfreute. 
Mit der nun erschienenen zweiten Auflage hat 
der Taunus Touristik Service die Premieren-
ausgabe umfassend aktualisiert. Das handli-
che Heftlein führt auf 114 Seiten quer durch 
die Freizeitregion Taunus. Um den unter-
schiedlichen Interessen von Naturfreunden 
und Aktivurlaubern gerecht zu werden, bietet 
die neue Wanderbroschüre eine breite Aus-
wahl an Rund- oder Streckenwanderungen, 
die in die Kategorien „Kurz und erlebnis-
reich“, „Halbtägige Wanderabenteuer“, 
„Ganztägige Wandererlebnisse“ und „Lange 
Wege – Reines Wandervergnügen“ unterteilt 
sind. Abgerundet wird die Broschüre mit In-
formationen sowohl zu den Naturparken Tau-
nus und Rhein-Taunus als auch zu den Quali-
täts- und Premiumwegen der Region.
Kurz und äußerst erlebnisreich ist der etwa 
vier Kilometer lange „Waldlehrpfad Eulen-
route“ nahe der Burgstadt Eppstein. Als Kom-
bination aus Lehrpfad, Sinneserfahrung und 
Waldrallye bietet er ein einzigartiges Erlebnis 
für die ganze Familie. Etwas sportlicher geht 
es hingegen auf den als Halbtagestour ge-
kennzeichneten Wanderwegen „3Burgen-
Weg“ in Königstein, „Rund um den Land-
stein“ in Weilrod oder dem „Salz-Wanderweg“ 
in Bad Nauheim zu. Diese zeigen nicht nur 
auf jeweils etwa zwölf Kilometern den Facet-
tenreichtum der Region auf, sondern bieten 
auch noch genug Zeit für eine gemütliche 
Einkehr. Ein ganz besonderes Wandererleb-

nis versprechen zudem der Wispertaunussteig 
sowie vier weitere Wanderwege im Taunus, 
die als Qualitätsweg Wanderbares Deutsch-
land des Deutschen Wanderverbands oder als 
Premiumweg des Deutschen Wanderinstituts 
zertifiziert sind. Mit einer naturnahen Wege-
führung entlang vieler Sehenswürdigkeiten, 
unübersehbaren Wegemarkierungen und der 
Erfüllung vieler weiterer Qualitätsmerkmale 
bieten diese Wanderwege ein umfassendes 
Erlebnis inmitten der Natur des Taunus.Alle 
in der Broschüre dargestellten Touren werden 
mit einem Kartenausschnitt, einem Höhen-
profil und einer kurzen Wegebeschreibung 
vorgestellt. Darüber hinaus sind die einzelnen 
Wege mit einem QR-Code versehen, der zu 
weiteren Informationen auf der Webseite der 
Freizeitregion Taunus unter www.taunus.info 
führt. Dort finden Interessierte die Wege in 
einer interaktiven Karte, hier können ein 
GPX-Track zur Navigation heruntergeladen 
und weitere Informationen zu den Sehens-
würdigkeiten und Gaststätten am Wegesrand 
eingesehen werden. 
Das neue Wandermagazin im A5-Format 
kann ab sofort kostenfrei in der größten Tou-
rist-Info des Taunus, im Taunus-Informati-
onszentrum an der Hohemark in Oberursel, 
bestellt werden und ist darüber hinaus auch in 
den Tourist-Informationen und Bürgerbüros 
der Mitgliedsorte des TTS erhältlich. Das 
PDF der Broschüre ist auf der Website www.
taunus.info zum Download verfügbar.

Inspirationsquelle für Aktive� Foto: TTS

Gemeinsame Erinnerungen beim  
Klassentreffen zweier Schulklassen

Kronberg (kb) – Die Abschlussklassen der 
Volksschule Kronberg 1966 und der Real-
schule Stierstadt 1973 haben ein gemeinsa-
mes Klassentreffen für Freitag, 23. August, ab 
17 Uhr im Haus Altkönig in Oberhöchstadt 
organisiert.
Gemeinsame Erinnerungen deshalb, weil bei-
de Klassen mit Erwin Rübsam für jeweils vier 
Jahre den gleichen Klassenlehrer hatten.
Außerdem haben beide Klassen beste Erin-
nerungen an die jährlichen Schullandheim-
aufenthalte, die unter anderem nach Erbach/
Odenwald, Feldberg/Schwarzwald, Vogels-
berg, Harz, Gersfeld/Rhön und Bad Urach 
führten. Erwin Rübsam, der seit 1971 in Fulda 

lebt, hat seine Teilnahme in Aussicht gestellt.
Diese Gemeinsamkeiten wurden erst im letz-
ten Jahr im Rahmen eines Gesprächs zwei-
er ehemaliger Schülerinnen beider Klassen 
festgestellt. Es wäre schön wenn sich noch 
weitere ehemalige Lehrkräfte beider Klassen 
melden und an der Veranstaltung teilnehmen 
könnten. 
Unter anderem Klaus Jahr, Karin Lindenblatt, 
Gerhard Benner, Gerhard Müller und Monika 
Krieger. Die Abschlussklasse der Realschule 
gedenkt auch ihrer ehemaligen Klassenlehre-
rin in der neunten und zehnten Klasse, Ger-
traud Otto, die bereits im Jahr 1989 verstor-
ben ist.

Die Abschlussklassen der Volksschule Kronberg und der Realschule Stierstadt bereiten ein 
Klassentreffen vor. � Foto: privat

Opel-Zoo in den Sommerferien
Kronberg (kb) – Auch in der zweiten Ferien-
hälfte sollen im Opel-Zoo in Kronberg die in 
den letzten Wochen aufgenommenen Führun-
gen fortgesetzt werden. Bis zum letzten Fe-
rientag sind viele Veranstaltungen, an denen 
die Zoobesucher kostenfrei und ohne Anmel-
dung teilnehmen können, eingeplant. Jeden 
Dienstag gibt es um 11 Uhr zu verschiede-
nen Themen Führungen, jeden Mittwoch und 
Donnerstag bieten die Zoopädagogen in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr in der Zooschule ver-
schiedene Aktivitäten an. Bei den Tierpfleger-
Gesprächen erfährt man täglich Interessantes 
und Anekdoten der Fachleute von verschiede-
nen Tierarten und zwar jeweils um 14 Uhr: 
montags ist das Elefantentraining (Treffpunkt 

Elefantensteg), dienstags geht es zu Erdmänn-
chen, Hyänen oder Gibbons (Treffpunkt Ber-
beraffen), mittwochs zu Gepard, Hirscheber 
oder Nasenbär, wo gerade Jungtiere zu be-
obachten sind (Treffpunkt Infohütte Nashör-
ner), donnerstags zu Luchs, Tragopan oder 
Nandu (Treffpunkt Waldkiosk) und freitags 
zu den Dromedaren. Jeden Tag um 16 Uhr 
wird das Tierpfleger-Gespräch bei den Bril-
lenpinguinen angeboten. 
Nach vorheriger, kostenfreier Online-Bu-
chung können die Zoobesucher an den drei 
Mal täglich stattfindenden Führungen in die 
Madagaskar-Voliere zu den Roten Varis – 
auch mit Jungtier – und Kattas teilnehmen, 
nämlich um 12, 14 und 16 Uhr. 

Radfahrerin 
stürzte vor Ampel

Kronberg (kb) – Eine 74-jährige Frau befuhr 
die Oberurseler Straße aus Richtung Ober-
ursel kommend mit ihrem Fahrrad. Als eine 
Ampel kurz hinter dem Ortsschild von Grün 
auf Rot wechselte, bremste die Frau. Hierbei 
verlor sie aufgrund ihres stark alkoholisierten 
Zustands die Kontrolle über das Fahrrad und 
stürzte. Die 74-Jährige verletzte sich durch 
den Unfall leicht und wurde in ein Kranken-
haus gebracht, dort wurde ihr im Anschluss 
Blut abgenommen.

Halbseitige Sperrung in der 
Friedrichstraße

Kronberg (kb) – Wegen Baumpflegear-
beiten ist es erforderlich, die Schönberger 
Friedrichstraße zwischen Haus Nummer 
84 und Ecke Margarethenstraße am Don-
nerstag, 29. August, zwischen 8 und 18 
Uhr halbseitig für den Verkehr zu sperren. 
Darauf weist die Kronberger Stadtver-
waltung in einer Mitteilung hin. Die Ver-
kehrsführung wird über eine Lichtsignal-
anlage geregelt.

Stadthalle schließt früher
Kronberg (kb) – Die Kronberger Stadthalle schließt am Mittwoch, 18. September, bereits 
um 14 Uhr für den Besucherverkehr. Darauf macht die Stadtverwaltung in einer Mitteilung 
aufmerksam. Von Donnerstag, 19. September, an ist die Stadthalle wieder zu den regulären 
Zeiten geöffnet.
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Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE
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15. 8. – 21. 8. 2024

IF
Imaginäre Freunde

Do. 15.00 Uhr; So. 16.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Garfield
Sa. 16.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Zwei zu Eins

Do., Fr., Sa., Di. + Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Sterben

So. + Mo. 19.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
25. 8. - OpenAir Kino – 

Victoriapark, bei der Bühne 
Oh La La –  

Wer ahnt denn sowas

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM 
FENSTER BIS ZUM 
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für 
jedes Vorhaben.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Mit Sonnenenergie zum komfortablen Schwimmvergnügen – umweltfreundliche, 
effiziente Lösung zur Poolwassererwärmung im privaten und öffentlichen Bereich

Umweltfreundlich, effizient, zukunftsfähig: Der 
Schwimmbadabsorber HelioPool erwärmt das 
Schwimmbadwasser mittels Sonnenenergie. Da-
bei können die Kollektoren auf dem Dach, dem 
Boden oder an anderer Stelle nahe des Pools 
oder Schwimmbeckens montiert werden.�  
� (Foto: epr/Roth Werke GmbH)

(epr) Dank moderner Solartechnologie 
machen wir uns unabhängiger von Ver-
sorgungsbetrieben und schwankenden 
Energiepreisen. Doch nicht nur Wärme-
pumpe, Waschmaschine oder E-Auto 

werden nachhaltig mit Ökostrom be-
trieben, auch zur ressourcenschonenden 
Erwärmung von Poolwasser lässt sich 
Sonnenenergie nutzen. Möglich macht 
das bspw. der innovative Schwimmbad-
absorber HelioPool von Roth Werke, der 
in öffentlichen Anlagen sowie im priva-
ten Pool ein angenehmes Badevergnü-
gen bis weit in den Herbst erlaubt. Die 
Funktionsweise ist schnell erklärt: Der 
Absorber ist für den direkten Durchfluss 
des Schwimmbadwassers konzipiert, 
wird vollflächig vom kühlen Nass durch-
strömt und erwärmt dabei das Wasser. 
Dank spezieller Fertigung im CoEx-Ver-
fahren verfügt der HelioPool über einen 
mehrschichtigen Aufbau, der maximale 
Stabilität, hohe Witterungs- und dau-
erhafte UV-Resistenz garantiert. Zudem 
gewährleistet der begehbare Absorber 
eine Top-Wasserqualität. Wie groß die 
jeweils benötigte Kollektorfläche ist, 
lässt sich anhand der Beckengröße er-

rechnen. Und auch den Ort der Montage 
können die Bewohner bzw. Anlagenbe-
treiber selbst bestimmen: Am Boden, 
auf dem Dach oder hinter den Umklei-
den, das flexible System erlaubt nahezu 
jede Form der Installation. Mehr zur zu-
kunftsfähigen, wirtschaftlichen und um-
weltfreundlichen Poolwassererwärmung 
unter www.roth-werke.de

Entwickelt für den privaten wie öffentlichen Be-
reich: Der HelioPool von Roth Werke erlaubt 
einen wirtschaftlichen Betrieb bei jeder Form 
der Anwendung. Hier erwärmt der Absorber das 
Schwimmbadwasser des öffentlichen Bads in 
Mühldorf am Inn.� (Foto: epr/Roth Werke GmbH)

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!

Sommerferien-Workshops und neues 
 Kursprogramm der Kunstschule

Kronberg (kb) – Die hessischen Sommer-
ferien zeigen sich aktuell von ihrer sonni-
gen Seite. Für alle Schülerinnen und Schü-
ler, die in der letzten Ferienwoche Lust auf 
eine kreative Abwechslung haben, hält die 
Kunstschule zwei Ferienworkshops von 9 bis 
13 Uhr oder von 14  bis 17 Uhr bereit. Hier 
wird nach Herzenslust mit Gleichgesinnten ab 
fünf Jahren gemalt, gezeichnet und mit Ton 
modelliert. Für Kurzentschlossene sind noch 
wenige Plätze frei. Eine Woche nach Schulan-
fang beginnen dann wieder die wöchentlichen 
Kunstkurse für Kinder und Erwachsene. Die 
täglich stattfindenden Kinderkunstkurse rich-
ten sich an Kinder ab fünf Jahren und sind 
nach Altersgruppen gestaffelt. 
Nach dem Motto „Mit der Kunst wachsen“ 
können die Kinder und Jugendlichen ihre ei-
genen kreativen Fähigkeiten unter der fach-

kundigen Leitung der Dozenten und Dozen-
tinnen kennen lernen und weiterentwickeln. 
Die Inhalte der Kurse sind den Altersstufen 
angepasst und reichen von einfachen Zei-
chen- und Malübungen bis zur Ausführung 
ästhetischer Aufgaben und Umsetzung eige-
ner Ideen. Teilweise werden auch bunte Reli-
efs, Tierfiguren oder fantastische Objekte aus 
Ton oder Pappmaché modelliert. Während die 
Nachmittage den Kinderkursen vorbehalten 
sind, finden abends auch vielfältige Kunst-
kurse für Erwachsene statt. Manche dieser 
Kurse sind bereits ausgebucht, in den Ange-
boten „Abstrakte Malerei“, „Zeichnen neu 
entdecken“ und „Aquarellieren“ sind jedoch 
noch Plätze frei. Die Anmeldung erfolgt über 
die Website www.kronberger-malerkolonie.
com. Auskünfte sind per Telefon-Nr. 06173-
929489 montags und mittwochs möglich.

Die Kunstschule hält zwei Ferienworkshops für Kinder ab fünf Jahren bereit. 
� Foto: Kunstschule

Gelungener Kurz-Trip zu  
Mickey, Cinderella und Iron Man

Kronberg/Paris (kb) – Wenn Achterbahn-
fahren eine Disziplin bei den Olympischen 
Spielen in Paris wäre, hätten 30 junge Leu-
te aus Kronberg und Königstein im Mann-
schaftswettbewerb gute Chancen, sich die 
Goldmedaille zu holen. 
Zumindest haben die Jugendlichen aus dem 
Taunus bei ihrem jüngsten Besuch in der 
französischen Hauptstadt ausgiebig trainiert. 
Zwei Ferientage und eine Nacht verbrachte 
der Nachwuchs aus Burg- und Kurstadt ge-
meinsam im „Disneyland-Resort“ Paris und 
raste da mit allem bergauf und bergab, was 
den Kreislauf auf Trab bringt. Mal flogen sie 
mit Star-Wars-Piloten durch den „Hyperspace 
Mountain“, mal drehten sie mit den Aven-
gers Loopings und beim nächsten Mal ging 
es dann auch schon im „Tower of Terror“ im 
freien Fall nach unten. Je schneller und steiler 
– desto besser. 
In Richtung Frankreich gestartet waren die 
15 jungen Leute aus Kronberg mit der glei-
chen Zahl an Königsteinerinnen und König-
steinern bereits früh morgens um 2 Uhr, um 
möglichst viel vom Tag zu haben. 

In Begleitung
Begleitet von zwei Jugendpflegekräften aus 
jeder der beiden Kommunen und einer ehren-
amtlichen Kraft wurde nach dem Einchecken 
im Disneyland zunächst alles gemeinsam er-
kundet.  Schließlich ist das Resort kein „nor-
maler“ Freizeitparks. Es sind zwei Parks in 
einem, der klassische „Disneyland Park“ und 
der „Walt Disney Studios Park“, die sich über 
insgesamt 22,3 Quadratkilometer erstrecken. 
Da muss man wissen, wo es langgeht und 

vor allem, wie man wieder zurück zum Ho-
tel kommt. Nachdem das geklärt war, konnte 
für die Jugendlichen in kleineren Gruppen die 
große Reise durch das Reich der Fantasie be-
ginnen. In dem regieren übrigens längst nicht 
mehr nur Mickey Mouse, Goofy und Cinde-
rella. Längst haben hier auch die modernen 
Kino-Heroen wie Captain Jack Sparrow oder 
Iron Man Einzug gehalten.
 Entsprechend viel gab es für den Nachwuchs 
aus dem Taunus zu entdecken, zu sehen und 
auch zu kaufen. Allein, so sehr das Shopping-
Angebot auch reizte, so hochpreisig war es 
aus der Sicht der Taschengeld-Bezieher auch. 
Für eine Miniatur der beiden Hauptfiguren 
aus die „Schöne und das Biest“ hätte es so-
gar eines satten Griffs in den Geldspeicher 
von Dagobert Duck bedurft, wenn man sich 
die hätte leisten wollen. 49000 Euro werden 
dafür aufgerufen – allerdings sind Belle und 
das Biest in diesem Fall auch aus Swarovski-
Kristall. 
Statt teurer Mitbringsel nahmen die Jugend-
lichen aus Königstein und Kronberg dann 
doch lieber viele Fotos und noch mehr schö-
ne Erinnerungen mit auf die Rückfahrt, die 
am späten Abend des zweiten Tages in Paris 
startete und in den frühen Morgenstunden des 
Folgetags in Kronberg ihr Ende fand. Was im 
Disneyland besonders gefallen hat? Danach 
befragt, rangierten bei den meisten Teilneh-
mern die Achterbahnen natürlich ganz weit 
oben, gefolgt vom Feuerwerk und der Droh-
nenshow am Märchenschloss, aber auch das 
Kennenlernen von anderen Jugendlichen aus 
den beiden Nachbarstädten kam bei den jun-
gen Leuten sehr gut an.


